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Verlegung Internetleitung Geförderter Wohnungsbau

Bundesmusikkapelle St. Margarethen
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Liebe Bucherinnen
und Bucher

Ein wunderschöner Sommer mit 
viel Sonne ist zu Ende. Der 

Herbst wird schon spürbar und wir 
erleben die Farbenpracht in unse-
ren Wäldern rund um Buch in Tirol.
Der Kindergarten und die Volks-
schule haben wieder gestartet und 
speziell für unsere Jüngsten be-

deutet dieser Start eine aufregende 
Zeit mit viel Neuem und dem wichti-
gen Kontakt mit Gleichaltrigen.
Die Aufwendungen die priva-
te Haushalte für das Bedürfnis 
„Wohnen“ monatlich aufzubringen 
haben sind seit Jahren- insbeson-
dere im Zusammenhang mit dem 
Wohnungsneubau- im Steigen be-
griffen. Im Gegensatz zu den 1960-
1980er Jahren, als noch ein Allein-
verdiener in der Lage war, das 
geschaffene Eigenheim über viele 
Jahre abzuzahlen, gelingt es heu-
te so manchen vollzeitbeschäftig-
ten Paaren nicht einmal mehr, die 
monatlichen Rückzahlungsraten 
für eine Eigentumswohnung aufzu-
bringen. Welche Ursachen sind für 
diese Entwicklung verantwortlich?
Einerseits wird Bauland durch die 
in Tirol vorhandene Knappheit im-
mer teurer und anderseits sind 
es- aus meiner Sicht- teils über-
bordende Vorschriften (Wärme-
dämmung, Lüftung, Aufzüge etc.) 
die das Schaffen von Eigenheimen 
(Hausbau, Eigentumswohnung) 

für Normalverdiener, insbesondere 
für junge Menschen, zu teuer bzw. 
fast unmöglich machen.
Mit dem erst kürzlich beschlosse-
nen örtlichen Raumordnungskon-
zept hat die Gemeinde Buch in 
Tirol auf die veränderten Entwick-
lungen bereits reagiert.
Zu,- Um- und Erweiterungsbau-
ten von vorhandenen Gebäuden 
werden dadurch zukünftig leichter 
möglich.
Im Gegensatz zur früheren „ Wohn-
bauphilosophie“ müssen in Buch 
in Tirol verstärkt geförderte Miet-
wohnbauten zugelassen werden 
um den leistbaren Wohnbedürfnis-
sen unserer Bürgerinnen und Bür-
ger entsprechend gerecht werden 
zu können.

Die Wohnungseigentum 
Innsbruck errichtet im Ortsteil 
Maurach im Frühjahr 2016, 
12 geförderte Mietkaufwoh-
nungen am Lechnerfeld. 
Die Gemeinde Buch in Tirol 
hat das Vergaberecht.

Brief des Bürgermeisters

Neuer geförderter Wohnraum in Maurach
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Die Gemeinde Buch in Tirol bemüht 
sich durch das Angebot von geför-
derten bzw. wesentlich verbilligten 
Baugrundstücken, den privaten 
Wohnbau zu fördern. Mittlerweile 
können sich viele BucherInnen das 
Bauen trotz günstigem Grundstück 
einfach nicht mehr leisten.
Natürlich ist der Bedarf neue 
Wohnmöglichkeiten für die eigene 
Bevölkerung in Buch zu schaffen, 
nach wie vor vorhanden.
Weitere Wohnbauprojekte sind in 
Vorbereitung und sollen in der Zeit-
schiene möglichst so realisiert wer-
den, dass vor allem der Bedarf der 
ansässigen Bevölkerung gedeckt 

werden kann. Selbstverständlich 
bemüht sich die Gemeinde wei-
terhin, verbilligte Baugrundstücke 
entsprechend den festgelegten 
Förderkriterien anzubieten.
Als Bürgermeister ist es mir ein 
Anliegen, dass die Gesamtheit 
dieser Vorhaben, auf die unsere 
Gemeinde Einfluss nehmen kann 
dazu beiträgt, dass Wohnraum in 
Buch in Tirol weiterhin leistbar und 
erschwinglich bleibt.
Anlässlich meines 60. Geburtsta-
ges im September darf ich mich 
nochmals bei allen Einrichtungen 
der Gemeinde und Vereine für die 
Geschenke und Glückwünsche 

ganz persönlich bedanken und 
meiner Freude nochmals Ausdruck 
geben.

Allen wünsche ich einen schönen 
Herbst. Viel Spaß bei der Garten-
arbeit und schöne Wanderungen 
und Spaziergänge in und um Buch 
in Tirol.

Herzlichst

Otto Mauracher Bürgermeister

Schützengilde Jenbach Buch - Schießstandsegnung

Wartungsarbeiten bei Gemeindestraßen
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Redaktionsschluss Gemeindeblatt
Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt
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Bilder und Logos:
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Asphaltierung Maurach Höhe Schwemberger

Kanalreparatur in St. Margarethen

Reparatur Schöllerbergstraße
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung am 09.06.2015

1. Das Protokoll der Gemeinderatsitzung vom 
17.03.2015 wird mit 14 FÜR, 1 ENTHALTUNG 
genehmigt.

2. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol mit 12 
FÜR, 3 GEGEN, gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm 
§ 70 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 
- TROG 2011, LGBl. Nr. 56, den von Arch. DI 
Christian Kotai, Jenbach ausgearbeiteten Entwurf 
über die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich der Gp. 1394/6 KG Buch (Prosch Jo-
hann), ab dem Tag der Kundmachung 4 Wochen 
hindurch im Gemeindeamt Buch zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufzulegen.

 Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde Buch in 
Tirol vor, im Bereich der Gp. 1394/6, von derzeit 
„Freiland“ in künftig „Landwirtschaftliches Misch-
gebiet“ gemäß § 40 TROG 2011 vor. 

 Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 
Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes gefasst.

 Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von 
einer hierzu berechtigten Person oder Stelle ab-
gegeben wird.

3. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol einstim-
mig, gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 
Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 - TROG 2011, 
LGBl. Nr. 56, den von Arch. DI Christian Kotai, 
Jenbach ausgearbeiteten Entwurf über die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der 
Gp. 57/2 u. 57/8 KG Buch (Kellerer Gisela), ab 
dem Tag der Kundmachung 4 Wochen hindurch 
im Gemeindeamt Buch zur allgemeinen Einsicht-
nahme aufzulegen.

 Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde Buch in Tirol 
vor, im Bereich der Gp. 57/2 u. 57/8, von derzeit 
„Landwirtschaftliches Mischgebiet u. Freiland“ in 

künftig einheitlich „Landwirtschaftliches Mischge-
biet“ gemäß § 40 TROG 2011 vor. 

 Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 
Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes gefasst.

 Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von 
einer hierzu berechtigten Person oder Stelle ab-
gegeben wird.

4. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat einstimmig den Grundankauf 

 (Gp. 1062/22, KG Buch, Lechner Hermann) und 
Verkauf an die Tiroler gemeinnützige Wohnbau-
gesellschaft (Innsbruck) für Bucher u. Bucherin-
nen (leistbares Wohnen)

 5. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol einstim-
mig, gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 
Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 - TROG 2011, 
LGBl. Nr. 56, den von Arch. DI Christian Kotai, 
Jenbach ausgearbeiteten Entwurf über die Än-
derung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 
der Gp. 1062/22 KG Buch (Lechner Hermann), ab 
dem Tag der Kundmachung 4 Wochen hindurch 
im Gemeindeamt Buch zur allgemeinen Einsicht-
nahme aufzulegen

   Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde Buch in Tirol 
vor, im Bereich der Gp. 1062/22, von derzeit „Frei-
land“ in künftig „Wohngebiet“ gemäß § 38 TROG 
2011 vor. 

 Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 
Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes gefasst. Dieser Beschluss 
wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu be-
rechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.
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6. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol be-
schließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig 
gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgeset-
zes 2011 idgF, den von Arch. DI Christian Kotai, 
Jenbach, ausgearbeiteten Entwurf über die Erlas-
sung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 
1062/22 (Lechner Hermann, Maurach) KG Buch laut 
planlicher und schriftlicher Darstellung des Arch. DI 
Christian Kotai, durch vier Wochen hindurch im Ge-
meindeamt Buch, während der Amtsstunden, zur 
allgemeinen Einsichtnahme aufzulegen.

 Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG der 
Beschluss der Erlassung des Bebauungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechts-
wirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf 
von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.

7. Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen 
Grundsatzbeschluss dass zwischen den Gemein-
den Jenbach, Buch und Stans, ein gemeinsamer 
Antrag bei der Bezirkshauptmannschaft Schwaz um 
Erlassung einer Verordnung für ein gemeindeüber-
greifendes Fahrverbot gemäß § 52 lit. A Ziffer 6 c 
„Fahrverbot für alle Kraftfahrzeuge“ ‚StVO, für den 
Wirtschafts- bzw. Radweg nördlich der Autobahn 
zwischen Jenbach und Stans, hergestellt durch und 
im Eigentum der ÖBB-Infrastruktur AG, 1020 Wien, 
gestellt wird. Mit Ausnahme des Nutzerkreises:

 - ÖBB-Infrastruktur AG und deren
  Auftragnehmer zur Errichtung, Erhaltung, 
  Wartung, Inspektion und Erneuerung der im
  Nahbereich befindlichen Eisenbahnanlagen
 - Jegliche Art von Blaulichtorganisationen 
  (Rettung, Feuerwehr, Polizei etc.)
 - Landwirtschaftlicher Bringungsverkehr  
  zur Bewirtschaftung der umliegenden 
  landwirtschaftlich genutzten Flächen
 - Radfahrer
 - Organe der Gemeinde Jenbach, Buch oder
  Stans zur Durchführung der Erhaltungstätigkeiten.

8. Der Gemeinderat beschließt mit 14 FÜR,  
1 ENTHALTUNG die Resolution „KPC 

 (Kommunalkredit Public Consulting)“.

9. Der Gemeinderat beschließt mit 13 FÜR,  
2 ENTHALTUNGEN die Resolution „TTIP/CETA/
TiSA-freien Gemeinde“.

10. Der Gemeinderat beschließt einstimmig  
die Resolution zur Steuerreform.

11. Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Ver-
ordnung über die Aufstellung des Verkehrszeichen 
„Sackgasse“ in Maurach Anger Höhe HNr. 287

12. Der Gemeinderat beschließt mit 13 FÜR, 2 ENT-
HALTUNGEN die Jahresrechnung 2014 und den 
Voranschlage 2015 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Buch 

13. Der Gemeinderat beschließt mit 14 FÜR, 1 ENT-
HALTUNG die Kanalsanierung in St. Margarethen 
Höhe Gemeindehaus 116 an den Bestbieter Fa. 
Strabag zu vergeben, gleichzeitig wird auch die 
Budgetüberschreitung genehmigt

14. Der Gemeinderat beschließt einstimmig als Inte-
ressent an der Weggemeinschaft Öxeltalweg die 
Neuaufteilung der Anteile der Gemeinde Buch i.T. 
und der Gemeindeguts- agrargemeinschaft Buch.

15. Der Gemeinderat beschließt mit 14 FÜR, 1 ENT-
HALTUNG den Beitrag von € 1,--/EW für den ge-
meinsamen Infrastrukturtopf der Silberregion lt. 
Planungsverband.

16. Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Ge-
meindevorstand und Bauausschuss die Angele-
genheit „Inngefahrenzonenplan“ zur weiteren Be-
arbeitung zu übertragen.

17. Der Gemeinderat beschließt einstimmig den An-
kauf des Baumkatasterprogrammes über die   Fa. 
KUFGEM.

18. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Um-
setzung der Akustikmaßnahme (CT Trockenbau) 
und LED-Beleuchtung einer Musterklasse in der 
Volksschule St. Margarethen. 

19.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende 
Ausgabenüberschreitungen:  

 1/030000-728000 Flächenwid.  
und Bebauungsplan € 5,030,00

 1/212000-752200 HS Jenb. 
Schuldendienstbeitrag € 5.873,54

 1/612000-002001 Gemeindestr.  
Neubau Gehsteig Buch € 4.560,00

20. Berichte
 Bürgermeister und Ausschussobleute informieren 

über Tätigkeiten in ihren Bereichen

21. Anfragen, Anträge, Allfälliges
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Gemeinderatssitzung am 14.07.2015
1. Das Protokoll der Gemeinderatsitzung vom 

09.06.2015 wird mit 12 FÜR, 2 ENTHALTUNG 
genehmigt.

2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Stel-
lungnahme zurückzuweisen, da die Stellungnah-
me eine privatrechtliche Angelegenheit betrifft 
und nicht die Vorgaben des Bebauungsplanes im 
Sinne der geordneten räumlichen Entwicklung.

3. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol be-
schließt auf Antrag des Bürgermeisters einstim-
mig gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetzes 2011 idgF, den von Arch. DI Christian 
Kotai, Jenbach, ausgearbeiteten Entwurf über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich 
der Gp. 1771/1 Maurach (Niederkircher Helmut u. 
Elfriede) KG Buch (zur Gänze) laut planlicher und 
schriftlicher Darstellung des Arch. DI Christian Ko-
tai, durch vier Wochen hindurch im Gemeindeamt 
Buch, während der Amtsstunden, zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufzulegen.

 Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG der 
Beschluss der Erlassung des Bebauungsplanes 
gefasst.

 Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von ei-
ner hierzu berechtigten Person oder Stelle abge-
geben wird.

4. Der Pkt 4 - Änderung des Flächenwidmungspla-
nes im Bereich der Gp. 1375/1 KG Buch (Astl 
Hedwig) wird aufgrund einer negativen Stellung-
nahme der Wildbach- und Lawinenverbauung 
vom Bürgermeister zurückgestellt.

5. Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bür-
germeisters einstimmig den Ankauf von Bau-
landreserven für die Gemeinde Buch i.T. von 
Herrn Bertoni Manfred, aus der Gp. 1495.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol be-
schließt auf Antrag des Bürgermeisters einstim-
mig gemäß § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetzes 2011 idgF, den von Arch. DI Christian 
Kotai, Jenbach, ausgearbeiteten Entwurf über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich 
der Gp. 1495, St. Margarethen (Bertoni Manfred) 
KG  Buch laut planlicher und schriftlicher Darstel-
lung des Arch. DI Christian Kotai, durch vier Wo-
chen hindurch im Gemeindeamt Buch, während 
der Amtsstunden, zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufzulegen.

 Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG der 
Beschluss der Erlassung des Bebauungsplanes 
gefasst. Dieser Beschluss wird jedoch nur rechts-
wirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 
Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird.

Verlegung Internetleitung - Buch West Messnergassl Neuasphaltierung
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Strommasten 110KV Leitung SanierungSackgasse Maurach Anger Höhe Paregger

Musterer des Jahrganges 1997 bei anschließender 
Stärkung beim Valterwirt

Akustikmaßnahme - Klassenzimmer in der 
Volksschule. Kostenlos - CT Trockenbau OEG. 
Die Gemeinde bedankt sich dafür!

7. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Ge-
meinderat der Gemeinde Buch in Tirol einstimmig, 
gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2011 - TROG 2011, LGBl. Nr. 
56, den von Arch. DI Christian Kotai, Jenbach aus-
gearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1495 
KG Buch (Bertoni Manfred), ab dem Tag der Kund-
machung 4 Wochen hindurch im Gemeindeamt 
Buch zur allgemeinen Einsichtnahme aufzulegen 

 Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde Buch inTirol 
vor, im Bereich der Gp. 1495, von derzeit „Frei-
land“ in künftig „Landwirtschaftliches Mischgebiet“ 
gemäß § 40 TROG 2011 vor. 

 Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 
Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes gefasst.

 Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von ei-
ner hierzu berechtigten Person oder Stelle abge-
geben wird.

8. Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bür-
germeisters einstimmig den Ankauf von Bau-
landreserven für die Gemeinde Buch i.T. von Frau 
Calice Elisabetta, aus den Gp. 1134, 1135.

9. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat einstimmig die Änderung des ört-
lichen Raumordnungskonzeptes betreffend fol-
gender Gp. 1133, 1134, 1135 (Calice Elisabetta) 
und Gp.1082 (Gemeinde Buch i.T) und zwar die 
Änderung der Festlegung landwirtsch. Freihalte-
fläche, in Festlegung eines baulichen Entwick-
lungsbereiches mit der Stempelbeschreibung 
„z1, W 06, D1“, laut planlicher Darstellung und  
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Musterer des Jahrganges 1997 bei anschließender 
Stärkung beim Valterwirt

Legende des Arch. DI Christian Kotai, Jenbach,  
gemäß § 32 Absatz 2 lit a, TROG 2011, ab dem Tag 
der Kundmachung 4 Wochen hindurch im Gemein-
deamt Buch zur allgemeinen Einsichtnahme. 

 Personen, die in der Gemeinde Buch ihren Haupt-
wohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der Ge-
meinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besit-
zen, steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche 
nach Ablauf der Auflegungsfrist eine schriftliche 
Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.

 Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstim-
mig die Änderung der Festlegung landwirtsch. 
Freihaltefläche, in Festlegung eines baulichen 
Entwicklungsbereiches mit der Stempelbeschrei-
bung „z1, W 06, D1“, laut planlicher Darstellung 
und Legende des Arch. DI Christian Kotai, Jen-
bach, gemäß § 70 Absatz 1 iVm § 113 Absatz 3 
TROG 2011. Dieser Beschluss wird jedoch nur 
rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 

Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird.

10. Der Pkt 10 - Änderung des Flächenwidmungspla-
nes im Bereich der Gp. 1133, 1134, 1135 (Calice 
Elisabetta) 1082 (Gemeinde Buch) KG Buch wird 
vom Bürgermeister zurückgestellt.

11. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die 
Schützengilde Jenbach-Buch bis auf Widerruf 
das Gemeindewappen (ohne Kosten) auf ihren 
Schriftstücken verwenden darf.

12. Der Gemeinderat beauftragt einstimmig den Ge-
meindevorstand für einen ev. Neukauf eines Ge-
meindetraktors, oder einer Reparatur und der Fi-
nanzierung, tätig zu werden.

13. Berichte

14. Anfragen, Anträge, Allfälliges

Weiter sind folgende Informations-/Verkaufsmaßnahmen geplant:

Donnerstag 29.10. und Freitag 30.10. und Montag 02.11. Promotoren Einsatz in Buch
Montag 02.11. VK im Gemeindeamt von 8:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00
Dienstag 03.11. und Mittwoch 04.11. Verkaufsstand im Gemeindeamt 
von 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 03.11. und Mittwoch 04.11. nach 12:00 Uhr Door2Door Verkauf
Donnerstag 05.11. und Freitag 06.11. ganzen Tag Door2Door Verkauf

Nach der ersten Phase, die 
im Sommer 2015 die Ortstei-
le St. Margarethen, Maurach, 
Rotholz und Troi mit Breit-
band-Internet versorgt haben, 
mit 15.10. wird auch der Orts-
teil Buch an das A1 Glasfa-
sernetz angebunden. Ange-
boten werden Datenraten bis 
50 Mbit/s, die hochauflösen-
des Online-TV und schnelles 
Internet ermöglichen. 

Weitere Informationen be-
kommen Sie auch im Mobi-
len A1 Shop, der vom 2. bis 
4.11.2015 nach Buch, ins Ge-
meindeamt kommt. 
Ab 20.11.2015 sind im gan-
zen Gemeindegebiet Band-
breiten bis 50Mbit bestellbar. 
Bis auf ein paar wenige Haus-
halte (<4%) werden jetzt aktu-
ell alle Haushalte mit mindes-
tens 16Mbit versorgt.
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Denken auch sie regelmäßig an die Wartung ihrer Hei-
zung? Im Rahmen einer fachmännischen Inspektion 
stellt man oft fest, dass in Heizungen viel Sparpotential 
verloren geht: so fallen zum Beispiel während des Heiz-
betriebs Verbrennungsrückstände an Wärmetauschern 
oder innerhalb des Brennraums an.
So benötigen Sie mehr Energie, um eine bestimmte 
Menge an Wärme bereitzustellen - die Effizienz der Hei-
zung sinkt über die Betriebsdauer betrachtet kontinuier-
lich und Mehrkosten von fünf oder mehr Prozent sind 
nicht selten.

In Zeiten des Klimawandels und stetig steigenden 
Energiepreisen darf man auch die Nutzung der Son-
nenenergie nicht mehr außer Acht lassen. Nutzen 
auch Sie die Sonne als unerschöpfliche Energiequelle 
und profitieren Sie durch die enorme Kostenersparnis.  
Egal ob sie die Sonnenenergie für Warmwasseraufbe-
reitung, zum Heizen oder zur Stromgewinnung verwen-
den wollen,wir zeigen ihnen gerne ihre optimale Lösung! franz@heizungstechnik-windisch.at ✆ 0650/3701034

Wir freuen uns auf ihren Anruf! 
Mit warmen Grüßen, Franz Windisch

Franz Windisch ist Ihr Qualitätspartner in Sachen Sanitär, Heizung, 
Solar und Photovoltaik. Defekte Heizung, verstopfte Rohre oder 

Wasserrohrbruch? Wir sind für sie unter 
0650 37 01 034 erreichbar. 

Bürgerse rv ice -Bürgerse rv ice -
B ü r g e r s e r v i c e - B ü r g e r s e r v i c e

Notarsprechstunden 
Die Notare in Tirol haben sich angeboten, 
unentgeltlich Amtstage in den Gemein-
den abzuhalten. Bei diesen Amtstagen 
werden die Notare kostenlos Auskünfte 
zu folgenden Themen geben:

• Übergabe • Grundbuch • Schenkung 
• Betriebsübergaben • Testament
• Kauf • Grunderwerbssteuer 
• Verlassenschaftsverfahren                                          
• Dienstbarkeiten • Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht

In unserer Gemeinde wird diese Sprechstunde

Herr Notar Dr. Leonhard 
Hechenblaickner
am Montag den 16.11.15
von 17 bis 18 Uhr
8.2.16, 9.5.16, 12.9.16 und 
21.11.16 von 17 bis 18 Uhr
     
Die Sprechstunden finden im Sitzungs-
zimmer der Gemeinde Buch statt.

Die Bevölkerung wird eingeladen, von 
diesem Angebot Gebrauch zu machen. 
Die Rechtsauskünfte zu diesen notariel-
len Themen sind kostenlos und verste-
hen sich als Bürgerservice der Notare 
sowie der Gemeinde.

Keine Voranmeldung erforderlich!

Mit freundlichen Grüßen
der Bürgermeister Otto Mauracher
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Allerheiligenaktion – Selbstverkauf vom 15. bis 31.10.
Nach dem im letzten Jahr der Selbstverkaufsstand 
sehr erfolgreich angenommen wurde, werde ich 
auch heuer wieder einen Selbstbedienungsstand 
mit verschiedenen Allerheiligenartikeln direkt vor 
meinem Geschäft aufbauen. Der Stand wird täglich 
von 15.10. bis 31.10. von ca. 8.30 bis 17.00 Uhr 
aufgebaut sein! Sie finden dort diverse Allerhei-
ligengestecke in unterschiedlichen Größen und 
Preiskategorien (mit Tannnen, Latschen, Zirben, 
Almrosenzweigen, Moos,...), verschiedene Gra-
bartikel und Trauerkerzen, vor. Alle Preise sind 
gut leserlich angeschrieben. Ich bitte den Betrag 
genau in die angehängte Kassa einzuwerfen!

Natürlich können wir auch das Gesteck nach ih-
ren Wünschen und Preisvorstellungen anfertigen. 
Ebenso können sie mir gerne ihre „alten“ Schalen 
bringen und ich mache ihnen ein neues Gesteck 
hinein! Dafür bitte ich um einen kurzen Anruf. 
Weiters möchte ich bekannt geben dass der Stand 
vom 15.11.2015 bis 29.11.2015 mit Adventgeste-
cken und Adventkränzen täglich von 8.30 bis 17.00 
Uhr bestückt ist. Für alle die mit dem BUMO 
kommen und kaufen, übernehme ich die Fahr-
tenkosten! Ich liefere innerhalb 6220 Buch und 
Gallzein gratis! Ich freue mich wieder auf eine 
gute Zusammenarbeit. Alles Liebe, Sarah Windisch

FESTDEKO 
Sarah Windisch
St. Margarethen 103 
(neben Raika, gegenüber Gemeinde)
6220 Buch in Tirol

0650 300 50 83

GEMEINDEAMT BUCH IN TIROL  
6220 BUCH IN TIROL, ST. MARGARETHEN 108 

Tel. 05244 / 624 96  
Fax. 05244 / 615 25 

meldeamt@buch.tirol.gv.at 
www.buch.tirol.gv.at 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG  

 

Die Gemeinde Buch in Tirol sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine Halbtagskraft  

(20-25 W/Std) 
 

ANFORDERUNGEN: 
 

• Erfolgreiche Absolvierung einer kaufmännischen Ausbildung 

• Österreichische Staatsbürgerschaft sowie einwandfreier Leumund;  

• Sehr gute EDV-Kenntnisse, Zuverlässigkeit und Genauigkeit, Teamfähigkeit 

sowie Buchhaltungskenntnisse erwünscht. 

• Bei männlichen Bewerbern den Nachweis über den abgeleisteten 

Präsenzdienst beifügen 

 

Die Entlohnung erfolgt auf Grundlage des Tiroler Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetzes und richtet sich nach dem zu errechnenden 

(Vordienstzeiten) sowie entsprechender Qualifikation.  
 

Bewerbungsschreiben sind unter Abschluss von Abschlusszeugnissen, dem Nachweis 

von absolvierten Zusatzausbildungen, Lebenslauf und evtl. vorhandenen 

Dienstzeugnisse bis Ende Oktober 2015 an die Gemeinde Buch in Tirol zu richten. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Bürgermeister 
Otto Mauracher    
 
Gemeindeamt Buch in Tirol 
6220 Buch in Tirol, St. Margarethen 108 
Tel. 05244 / 624 96 - Fax. 05244 / 615 25 
meldeamt@buch.tirol.gv.at 
www.buch.tirol.gv.at 

Schneeräumung 
auch ohne 
Gehsteig 
vorgeschrieben
Die D.A.S Rechtschutzversicherung, 
Österreichs führender Rechtsschutz-
versicherer, erinnert im Zusammen-
hang mit dem Thema Schneeräu-
mung an die Pflichten. So würde 
unter anderem häufig fälschlicher-
weise angenommen, dass Schnee 
nur dann geräumt werden muss, 
wenn ein Gehsteig vorhanden ist. 
In Ortsgebieten sind Liegenschafts-
eigentümer verpflichtet, Gehsteige 
und Gehwege in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen zu säubern sowie bei Schnee 
und Glatteis zu bestreuen.
„Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 
einem Meter zu säubern und zu be-
streuen“, informiert Ingo Kaufmann, 
Vorstand D.A.S. Rechtsschutzversi-
cherung.
Und nicht immer haftet der Hausbe-
sitzer. So kann der Vermieter seine 
Verpflichtung vertraglich im Mietver-
trag auch auf den Mieter überwäl-
zen. Der Vermieter muss jedoch u.a. 
Mittel dafür zur Verfügung stellen.
(Bericht aus der Zeitschrift KOMMUNAL 
3.2013.März)
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Geburtstage – die Gemeinde gratuliert herzlichst

80 Jahre - Ampferer Josef

80 Jahre - Hauser Josef

80 Jahre - Lechner Helene

80 Jahre - Götz Aloisia

80 Jahre - Lackner Angela

80 Jahre - Moser Albert
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Geburtstage – die Gemeinde gratuliert herzlichst Geburtstage – die Gemeinde gratuliert herzlichst

80 Jahre - Rampl Johanna

80 Jahre - Weissbacher Theresia

80 Jahre - Wiener Alfons

80 Jahre - Rampl Maria

80 Jahre - Wibmer Paul

80 Jahre - Dornauer Berta
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Geburtstage – die Gemeinde gratuliert herzlichst

85 Jahre - Prantl Hedwig

90 Jahre - Wallner Maria

März Poyraz Cataltepe, St. Margarethen 194b Top 2
April Alexander Singer, Buch 23j Top 1
April Benjamin Dzafic, St. Margarethen 197a Top 4
April Theresa Gschösser, Maurach 250b
April Lukas Manuel Rauchegger, Maurach 257 Top 5
Juni Julian Mörth, Maurach 231b Top 1
Juni Maximilian Lercher, St. Margarethen 196a
Juni Greta Graumann, Rotholz 387c Top 1
Juni Lena Weichselbaumer, Rotholz 387a Top 3
Juni David Simon Schöpf, Maurach 245 Top 2
Juli Amalia Svea Kinigadner, Maurach 226a Top 1
August Sara Kirchner, Maurach 253a Top 1
September Sophie Maria Meindl, St. Margarethen 130

Geburten

85 Jahre - Brunner Walter
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Geburtstage – die Gemeinde gratuliert herzlichst

Verstorbene
Hoch Gertraude, Maurach 
König Waltraud, St. Margarethen 
OSR Heis Maximilian, St. Margarethen 
Wallner Rosina, St. Margarethen 

Haaser Stephanie, Maurach 
Partol Helmut, St. Margarethen 
Guggelberger Maria, St. Margarethen 
Tusch Petra, eh. St. Margarethen 
Lackner Ludwig, Maurach

Personelles

Lehrling
Am 30. Juli 2015 hat unser Lehrling Theresa Kraisser 
ihre Lehrabschlussprüfung als Verwaltungsassisten-
tin/Bürokauffrau mit Auszeichnung abgeschlossen. 
Der Bürgermeister samt Gemeinderat und Lehrlings-
ausbilderin Frau Michaela Gertl gratulieren recht 
herzlich. Somit hat der erste Lehrling der Gemeinde 
Buch in Tirol Ihre Lehre mit Bravour bestanden. 

Claudia Erlacher –
Übertritt in den Ruhestand
Mit 1. Oktober 2015 ist Frau Claudia Erlacher nach 15-jähriger 
Dienstzeit als Kindergärtnerin in den Ruhestand getreten.

Wir danken für die jahrelange verlässliche und gute Arbeit, 
die zum Wohle der Kinder geleistet wurde und wünschen 
weiterhin viel Glück und Gesundheit. 

Als Ersatz wurde wieder Frau Schöpf Barbara 
für den Kindergarten gewonnen.

Ludwig Lackner – verstorben
Am 26.09.2015 verstarb Ludwig Lackner, er war vom 01.03.1964 
bis zu seiner Pensionierung am 01.01.1983 Gemeindearbeiter 
beim Bauhof, unter anderem auch als Bauhofleiter 
bei der Gemeinde Buch beschäftigt.

Die Gemeinde Buch in Tirol wird im ein ehrendes Andenken bewahren.
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Gemeinde internes

EU–AUSTRITTS– 
VOLKSBEGEHREN
Von Mittwoch, dem 24. Juni 2015 bis (ein-
schließlich) Mittwoch, dem 1. Juli 2015, 
fand das aufgrund der am 7. Jänner 2015 
auf der Amtstafel des Bundesministeriums 
für Inneres sowie im Internet veröffentli-
chen Entscheidung des Bundesministe-
riums für Inneres, mit der dem Antrag auf 
Einleitung des Verfahrens für ein Volksbe-
gehren mit der Kurzbezeichnung „EU-AUS-
TRITTS-VOLKSBEGEHREN“ statt.
1.990 Stimmberechtigte waren laut Wäh-
lerevidenz in der Gemeinde Buch in Tirol 
wahlberechtigt. Beachtenswert haben 171 
Wähler aus der Gemeinde Buch in Tirol 
ihre Unterschrift abgegeben.

EDV-unterstützte Abgaben-/Entgelt-
vorschreibungen – neue Vorgangsweise
Aus Gründen der Rechtssicherheit und im Zuge der Einführung der Verwaltungsgerichtsbarkeit werden die 
EDV-unterstützten Vorschreibungen von Gemeindeabgaben (Entgelten) in Hinkunft differenziert vorgenom-
men. In diesem Zusammenhang wird eine Trennung nach Abgaben, die in Bescheidform vorzuschreiben sind, 
wie zB Kanal- und Wasserbenützungsgebühr, Waldumlage, Hundesteuer etc., und jenen, die als „Lastschriftan-
zeige“ erfolgen, wie Grundsteuer. 

Auszug aus dem Leitungs-
kataster mit Wasserleitung, 
Kanal, Gasleitung etc.

Reinigungskraft 
gesucht
Für die Volksschule wird eine Reini-
gungskraft gesucht, 30 Std/W, Dienstbe-
ginn voraussichtlich Juli 2016, schriftliche 
Bewerbungen mit den üblichen Unterla-
gen sind bis Ende November 2015 beim 
Gemeindeamt Buch in Tirol einzubringen. 
Bewerber aus der Gemeinde Buch werden 
bevorzugt.

20
Gemeindeblatt Buch in Tirol
Oktober 2015



Einige Eindrücke von den heurigen 
Sturmschäden in unserer Gemeinde

Vergleichskampf im Kleinkaliberschießen 
der Gemeinden Buch – Gallzein – Jenbach
Beim heurigen Gemeindever-
gleichsschießen konnte die Ge-
meinde Gallzein mit ihren sieben 
Schützen 936 Ringe erreichen, 
somit Platz 1, auf den Plätzen 
2 mit 935 Ringen die Gemeinde 
Buch i.T. und auf Platz 3 mit 929 
Ringen die Marktgemeinde Jen-
bach (heuer erstmals dabei).

Der Wanderpokal wanderte nach 
hartem Kampf in die Gemeinde 
Gallzein.

Murenabgang, Sicherung der 
Trinkwasserleitung und Errichtung
einer Krainerwand

Sturmschaden bei der Raffaukapelle 

Wegabbruch Rottenburg

❶

❷

❸

❸

❷

❶ ❶ ❶

21
Gemeindeblatt Buch in Tirol

Oktober 2015



22
Gemeindeblatt Buch in Tirol
Oktober 2015



23
Gemeindeblatt Buch in Tirol

Oktober 2015



 
Gemeinde Buch in Tirol, St. Margarethen 108, 6220 Buch in Tirol 

Tel: 05244 – 6 24 96 E-Mail: meldeamt@buch.tirol.gv.at 
 

Buch in Tirol, im Oktober, 2015 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
  
Nun ist es soweit – die elektronische Zustellung von Schriftstücken der Gemeinde in Form eines 
E-Mails (genauer gesagt registered Mail) ist ab sofort möglich. Dieses kostenlose Service hilft 
Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! 

Wir laden Euch ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen – 
wie z.B. von der Handyrechnung gewohnt – per Mail und können entweder ausgedruckt oder 
einfach gespeichert werden. In der ersten Phase werden primär Vorschreibungen und 
Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessiv wird jedoch unser Angebot auf andere 
Aussendungen erweitert.  
 
Dafür ist das Einverständnis für diese Art der Zustellung notwendig:  

 Entweder den unten angeführten Abschnitt zurücksenden 
 Ein Mail an meldeamt@buch.tirol.gv.at senden mit einem kurzen Hinweis, dass man die       

e-Zustellung von Dokumenten der Gemeinde wünscht. 
 

 

registered E-Mail 
(RSa- und RSb-Zustellung nicht möglich) 
 

  Ja, ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledigungen (Abrechnungsbeilage, 
Bescheid, Brief, Rechnung, Vorschreibung,…) durch die Gemeinde einverstanden und helfe 
dadurch Kosten zu sparen und die Umwelt zu entlasten.  

 
Herr/Frau/Firma: ….………………………………………………EDV-Nr.:……………………. 
 
Adresse: …………………………………..........., ……………………………………………….. 
 
E-Mail Adresse:……………………………..........@............................................................... 
 
Unterschrift: ………………………………………….. 
                   
 
e-Zustellung via Registered Mail bedeutet: keine verpasste Sendung, kein umständliches Abholen 
beim Postamt oder Postpartner!  

Noch Fragen, Anregungen, Wünsche? Wir freuen uns auf jede Rückmeldung und auf eine 
zahlreiche Beteiligung! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre Heimatgemeinde 

Buch in Tirol  

 

 
Beschreibung nächstes Blatt  

✃
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In dieser Form erhalten Sie dann die Dokumente der Gemeinde: 

 
1) Sobald ein neues Dokument (Rechnung, Vorschreibung, Abrechnungsbeilage, Brief,…) an Sie 

versandt wurde, erhalten Sie eine Verständigung per E-Mail. Das Dokument selbst liegt diesem 
E-Mail nicht bei. Im E-Mail ist ein Link auf das Dokument enthalten – diesen Link bitte anklicken. 
 

 
 
2) Wenn Sie auf den im E-Mail angeführten Link geklickt haben, gelangen Sie zur Übersicht der 

zugestellten Dokumente.  
 
Wichtig: Vorschreibung, die Rechtsmittelbelehrung und eventuelle Beilagen sind auf mehrere 
PDF aufgeteilt. Die Vorschreibung finden Sie in dem Dokument, das mit den Buchstaben ZS 
beginnt.  
 
Um das Dokument zu sehen, klicken Sie auf „Öffnen“ oder „Herunterladen“  
 

 
 

3) Nun wird das Dokument geöffnet – bitte drucken Sie es aus oder speichern es auf Ihrem 
Computer ab (nach 90 Tagen wird das Dokument am Versandsystem gelöscht).  
Wir bitten um fristgerechte Einzahlung, sofern Sie über keinen Bankeinzug verfügen. Dieses 
System tritt mit Jänner, 2016 in Kraft.  

 

Erster Zircus in der Gemeinde Buch
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Dies & Das
Almabtrieb Tusch
Und diese Tradition währt seit mittlerweile 38 Jahre, wenn die Tiere vom 
Tusch-Bauern, Ende September von der Tiefenbachalm im Bächental 
heimwärts getrieben werden.
Am heimatlichen Hof war für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Goas- und Schafabtrieb von der Bergalm Münster 
über Bucherwirt nach Gallzein Erler Tom u. Wallner Dominik, Gallzein

Auszeichnung Redewettbewerb

Oberladstätter Stefan, Troi
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Presseaussendung der Polizeiinspektion Strass im Zillertal:
Sicherheitsgurte und Kinderrück-
haltesysteme verhindern bei ei-
nem Unfall schwere Verletzungen 
und können Leben retten. Voraus-
setzung ist jedoch, dass sich alle 
Insassen eines Fahrzeuges an-
schnallen und auch Kinder richtig 
gesichert werden. 

Das Verwenden von Sicherheits-
gurten und die richtige Kindersi-
cherung stehen immer wieder im 
Mittelpunkt von diversen Verkehrs-
sicherheitskampagnen, mit denen 
versucht wird, die großen Vorteile 
von Gurt und Rückhaltesystemen 
bewusst zu machen.
Auch die Tiroler Polizei richtet im 
Rahmen der Verkehrsüberwachung 
ein besonderes Augenmerk auf die 
Verwendung des Sicherheitsgurtes 
und die Kindersicherung. In jedem 
Jahr werden auch mehrere landes-
weite Schwerpunktaktionen durch-
geführt.
Im abgelaufenen Jahr mussten im 
Bundesland Tirol

15.184 Fahrzeuginsassen wegen 
Missachtung der Gurtenpflicht und 
614 Lenker wegen Missachtung 
der Pflicht zur Kindersicherung be-
anstandet werden.

Im Rahmen dieser Kontrollen wur-
de festgestellt, dass die Verwen-
dung des Sicherheitsgurtes auf 

Autobahnen und Freilandstraßen 
zu einem sehr hohen Prozentsatz 
gewährleistet ist,  innerhalb von 
Ortsgebieten die Anschnallpflicht 
aber öfter vernachlässigt wird. Die 
meist nur kurzen Fahrtstrecken und 
die niedrigeren Geschwindigkeiten 
„verleiten“ die Fahrzeuginsassen 
vielfach dazu, auf den Sicherheits-
gurt zu verzichten. Man lässt dabei 
außer Acht, dass beispielsweise 
ein Airbag nur dann seine volle 
Wirkung entfalten kann, wenn der 
Fahrer oder Beifahrer auch ange-
gurtet ist und unterschätzt, dass 
selbst bei einem Anprall mit 50 
km/h schwerste Verletzungen die 
Folge sein können. 

Auch bei den Mitfahrern auf der 
Rücksitzbank wird leider viel zu oft 
auf den Sicherheitsgurt verzich-
tet (die Anschnallquote liegt dort 
nur bei ca. 75%). Nicht gesicherte 
Fahrzeuginsassen auf den Rück-
sitzbänken können aber im Falle 
eines Unfalles den angegurteten 
Fahrer oder Beifahrer schwerstens 
verletzen!

Strafbarkeit:

Das Nichtverwenden des Sicher-
heitsgurtes wird vor Ort durch die 
Polizei mit € 35,- bestraft. Werden 
Kinder nicht gesichert, muss je-
denfalls Anzeige an die Behörde 
erstattet werden. Neben der Ver-
waltungsstrafe ist damit auch eine 
Vormerkung im Führerscheinre-
gister verbunden. Aber: Nicht we-
gen der drohenden Strafe oder der 
Vormerkung sollte der Sicherheits-
gurt getragen werden, sondern zur 
eigenen Sicherheit, zum eigenen 
Schutz und zum Schutz der mitge-
führten Kinder!

Inspektionskommandant:
Roland RAINER, KI

Ein Aufprall mit 50 km/h 
entspricht einem Sturz aus 
zehn Metern Höhe

POLIZEI erinnert an die
Verwendung des Sicherheitsgurtes 
und die richtige Kindersicherung

Gemeindeblatt Buch in Tirol
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1945/2015
Ende des 

II. Weltkrieges 
vor 70 Jahren

Die Jahreschronik 2014 liegt im Gemeindeamt Buch zur Einsicht auf und kann auch in der Bücherei ausgeliehen werden. Friedl Sporer (Ortschronist)
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Die Jahreschronik 2014 liegt im Gemeindeamt Buch zur Einsicht auf und kann auch in der Bücherei ausgeliehen werden. Friedl Sporer (Ortschronist)

Gedenktafel über 
Gefallene, Vermisste 
und Heimkehrer 
aus der Pfarre 
St. Margarethen. 
Zur Verfügung gestellt von
Lackner Ludwig.



Umweltbericht

Tag der sauberen  
Gemeinde 2015

Am Samstagmorgen des 18. Ap-
ril, 2015 trafen sich viele freiwillige 
Helfer am Bauhof der Gemeinde 
Buch in Tirol. Nach einigen Erklä-
rungen teilten sich die Helfer in 
Gruppen auf. 

Der Müll wurde bereits beim Sam-
meln in verschiedene Behälter 
(Glas, Metall, Restmüll, Plastik) 
sortiert. Es hat allen viel Spaß ge-
macht. Am Bauhof wurde der Müll 
aus den Ortsteilen auf Lastwagen 

geladen, anschließend gab es eine 
Stärkung in der Bauhofhalle. Die 
Umweltobfrau Christine Moser be-
dankt sich bei allen freiwilligen Hel-
fern- somit wurde der Tag der sau-
beren Gemeinde ein voller Erfolg. 

Liebe Gemeindebürger/Innen!

Wir bitten Sie unsere Straßen sauber zu halten und 
keinen Müll bzw. Strauchschnitt am Straßenrand zu 
deponieren.

Besonders am Straßenrand in Fahrtrichtung „Troi“ 
sind in letzter Zeit immer wieder Ablagerungen getätigt 
worden. Bitte beachten Sie, dass das VERBOTEN ist.

Unser kostenloser Service am Recyclinghof der 
Gemeinde Buch in Tirol kann zu den Geschäftszeiten 
genützt werden, wo Strauchschnitt und Grünschnitt 
entsorgt werden kann.

Ich darf nochmals darauf hinweisen, dass die  
BIO – Abfallsäcke direkt am Recyclinghof entgeltlich 
zu beziehen sind. 

10 Liter Bio-Beutel:   0,70 €
15 Liter Bio-Beutel:   1,00 €           

Öffnungszeiten –  
Bauhof der Gemeinde Buch in Tirol:
Dienstag: 07:00 – 11:00 Uhr  
Donnerstag: 14:00 – 19:00 Uhr  
Jeden 1. Samstag im Monat:  08:00 – 11:00 Uhr

So nicht!
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Deine alte Brille wird noch gebraucht! 
Haben Sie alte Brillen 
zuhause in den 
Schubladen? 
Zwar nicht mehr in 
Gebrauch, aber zu 
schade zum 
Wegwerfen …? 

Ab sofort können alte, gebrauchte 
Brillen beim Recyclinghof abgege-
ben werden! Einfach die nicht mehr 
verwendeten Brillen in die eigens 
dafür vorgesehene Sammelbox 
werfen und gleichzeitig helfen: Un-

ter dem Motto „Sehhilfe für Afrika“ 
kommen die Brillenfassungen und 
Gläser nämlich nach Burkina Faso, 
wo sie dringend benötigt werden. 

Wie funktioniert die 
Brillensammlung?

Vor dem Versand 
nach Afrika werden 
die Brillen in der Op-
tikerschule Hall in 
Tirol sortiert und nach 
Sehstärken gekenn-
zeichnet. Im Idealfall 
ist eine Brille sofort 
gebrauchsfähig und 
kann nach dem Seh-
test in Burkina Faso 
gleich mitgenommen 
werden. Teilweise 
kommen Brillenfas-
sungen und Gläser 
getrennt zum Einsatz. 
Die Schule in Burkina 
Faso – 2012 von der 
Optikerschule Hall 
gegründet – hat die 
technischen Möglich-
keiten vor Ort die Glä-
ser zu schleifen und 
einzusetzen. 

Die erste Tiroler Bril-
lensammlung ist eine 
Idee der ATM-Abfall-
wirtschaft Tirol Mitte, 
die auch für die Pro-
jektleitung verantwort-
lich zeichnet. Projekt-
partner sind das Land 
Tirol, die Wirtschafts-
kammer Tirol, SWAR-
CO sowie die Optiker-
schule Hall und die 
HAK Hall.  

sehhilfeafrika.at 

©
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Brillensammlung für Afrika!
Mit Ihrer Brillenspende unterstützen 
Sie das Projekt „Sehhilfe für Afrika“

Werfen Sie 
Ihre alten Brillen 
nicht weg sondern in 
die Sammelbox auf Ihrem 
Recyclinghof. Danke!
Wir sammeln: Funktionstüchtige optische Brillen, Sonnenbrillen und Etuis

 

Ein Partnerprojekt von Land Tirol, WK Tirol, Sehhilfe für Afrika, ATM Abfallwir tschaf t Tirol Mitte GmbH, SWARCO, Förderverein der  
Optikerschule Hall in Tirol, Tiroler Fachberufsschule Fotografie-Optik-Hörakustik, Bundeshandelsakademie und Bundeshandelsschule Hall in Tirol

31
Gemeindeblatt Buch in Tirol

Oktober 2015



Elektroaltgeräte sind wertvoll – behalten 
wir Österreichs Ressourcen im Lande
Jedes Jahr ein neues Handy, ein 
schnellerer Laptop und eine hippe 
Digi-Cam. Unser Konsumverhal-
ten lässt die weltweiten Müllberge 
wachsen. Ausgediente Elektroge-
räte sind jedoch viel zu schade 
für den Abfall, denn sie enthalten 
wertvolle Rohstoffe, die verwert-
bar sind.

Rund 150.000 Tonnen Elektrogerä-
te werden in Österreich jährlich in 
Umlauf gebracht. Knapp mehr als 
die Hälfte der Masse – rund 77.000 
Tonnen ausgedienter Elektrogeräte 
– wird über die offiziellen Sammel-
stellen einer fachgerechten Entsor-
gung zugeführt. Der Rest landet im 
Keller, im Restmüll oder in den Kraft-
fahrzeugen von Altstoffsammlern, 
die damit wertvolle Rohstoffe ins 
Ausland bringen. 

Denn jeder Kühlschrank, jede 
Waschmaschine, jedes TV-Gerät, 

jedes Handy enthält sekundäre Roh-
stoffe wie z.B. Gold, Kupfer oder sel-
tene Elemente wie Iridium, Lithium 
und Tantal. Diese „inneren Werte“ 
der Elektrogeräte sind bares Geld 
wert. So enthält beispielsweise eine 
Tonne alter Mobiltelefone mehr Gold 
als eine Tonne Golderz.

Tatsächlich wird in Österreich der-
zeit nur ein Teil der vorhandenen 
Ressourcen zur Wiederverwendung 
oder Verwertung genutzt. Das muss 
nicht sein. Denn bei den über 2.100 
kommunalen Sammelstellen des 
Landes können große und kleine 
Elektroaltgeräte
zur fach- und umweltgerechten Ent-
sorgung und Verwertung abgegeben 
werden. Auf vielen Sammelstellen 
gibt es bereits eigene „Re-Use“- Be-
reiche, wo gebrauchte, aber noch 
funktionstüchtige Elektrogeräte ge-
sammelt und für die Wiederverwen-
dung geprüft werden. 

Im Gegensatz zu anderen Ländern 
haben wir in Österreich Umweltstan-
dards, die zu den besten der Welt 
zählen. Behalten wir doch unsere 
Ressourcen im Land, wo sie optimal 
wiederverwendet oder umweltge-
recht verwertet werden. Ressour-
cenknappheit und Klimawandel soll-
ten uns eine Warnung und Ansporn 
sein, achtsam mit unseren vorhan-
denen Rohstoffen und der Umwelt 
umzugehen.

Gemeinsam können wir eine lebens-
werte Zukunft gestalten. Der Weg 
zur Sammelstelle
ist ein einfacher Schritt in die richti-
ge Richtung. Nähere Informationen 
und Adressen der Sammelstellen 
gibt es auf www.elektro-ade.at

Für Rückfragen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
Annemarie Morbach
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Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestandteil der heimischen Wirtschaft. Täglich gehen durch illegale  
Sammler unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. Bitte bringen Sie Ihre alten Elektrogeräte zu den kommunalen Sammelstellen  
und übergeben sie diese nicht an illegale Sammler.

BITTE STOPPEN AUCH SIE DEN ILLEGALEN ABFALLEXPORT!

www.elektro-ade.at
www.eak-austria.at

!
BITTE STOPPEN AUCH SIE DEN ILLEGALEN ABFALLEXPORT!

!

OSTERREICHS 
ROHSTOFFE
SIND KEIN MULL
ROHSTOFFE

KEIN MULLKEIN MULL

OSTERREICHSOSTERREICHSOSTERREICHS
www.atm-online.at

Mag. Annemarie Morbach, Öffentlichkeitsarbeit, Tel: 05242 / 62 400 41, Mobil: 0699 / 162 500 41, Fax: 05242 / 62 400 5
Mail: morbach@atm.or.at • www.atm-online.at, Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH, Münchner Straße 22 • A-6130 Schwaz
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Kindergarten
Nach 15 Jah-
ren im Kinder-
garten verab-
schiedeten wir 
unsere Claudia 
Erlacher in den 

wohlverdienten Ruhestand. Un-
ser Team entführte sie zu einem 
Überraschungswochenende in die 
Schweiz und nach Italien. Natürlich 
wollten sich auch die Kinder von 
ihr verabschieden und so bekam 
sie von jeder Gruppe ein kleines 
Pflänzchen überreicht, damit diese 
nun unter ihren Händen wachsen 
und gedeihen können. Claudia hat 
uns und die Kinder immer mit vol-
lem Elan, ihrer ganzen Motivation 
und Ausdauer unterstützt, dafür 
wollen wir ihr hier nochmals ein 
großes Dankeschön aussprechen 
und wünschen ihr aber jetzt ganz 
viel Zeit zum Reisen, zum Erholen 
und zum Genießen.

In unserem Team begrüßen wir 
wieder Barbara Schöpf, die schon 
vor und zwischen ihrer Karenzzeit 
viele Jahre hier im Kindergarten 
verbracht hat und freuen uns auf 
eine schöne Zusammenarbeit.

„Fit durchs Kindergartenjahr“ ist 
uns im Gemeindekindergarten im-
mer sehr wichtig. Daher freut es 
uns, dass wir auch dieses Jahr 
wieder Daniela Falch von der Spor-
tunion in unserem Haus begrüßen 
durften. Die Kinder freuten sich auf 
die vielen abwechslungsreichen, 
spannenden und vor allem beweg-
ten Stunden mit Daniela. Ein herzli-
ches Dankeschön auf diesem Weg.

Eine kleine Zeitreise erlebten wir, 
als wir uns vor den Sommerferien 
auf den Weg nach Jenbach mach-
ten, um das Museum mit all seinen 
Ausstellungstücken und Besonder-
heiten zu bewundern. Wir bedanken 

uns beim „Museumsteam“ für ihr En-
gagement und Ihre Tolle Art, Junge 
Gäste durch alte Zeiten zu führen.
Ein besonderer Höhepunkt wäh-
rend der Erlebniswoche war der 
Ausflug zum Zeughaus nach Inns-
bruck. Nach einer tollen Busfahrt 
durften wir in einer speziellen na-
turpädagogischen Führung mit all 
unseren Sinnen in die Welt beson-
derer Tiere eintauchen.

34
Gemeindeblatt Buch in Tirol
Oktober 2015



Volksschule
Mein Name 
ist Heidrun 
Röck und ich 
wurde mit 
erstem Sep-
tember mit 
der Schullei-

tung St. Margarethen betraut.
Ich komme aus dem Oberland, wo 
ich auch in Zams die Pädak be-
sucht habe. Meine erste Stelle war 
Serfaus. Ich ließ mich dann ins Zil-
lertal versetzen, weil mein Mann in 
Fügen arbeitet und war fünf Jahre 
Lehrerin an der Volksschule Hart.
1997 zogen wir nach St. Marga-
rethen. In diesem Jahr bekamen 
wir unsere Tochter Johanna und 

1999 unseren Sohn Manuel.
Seit 2003 unterrichte ich mit viel 
Freude an der VS St. Margarethen. 
11 Jahre lang führte ich den Schul-
versuch Musik und die Kinder 
konnten in zahlreichen Musicals 
zeigen, was in ihnen steckt.
Unsere Schule ist ein Team von 
sehr engagierten und fleißigen Leh-
rerInnen und ich freue mich sehr 
darauf, mit ihnen den Kindern von 
St. Margarethen Vieles beizubrin-
gen und das Schulleben durch ver-
schiedene Projekte zu bereichern.
Ein Projekt, das mir besonders am 
Herzen liegt und das uns die Ge-
meinde ermöglicht, ist unser neuer 
Schulgarten, den wir gemeinsam 

mit den Kindern planen und aus-
führen wollen. Daneben möchten 
wir mit Musicals, dem „BUCH über 
BUCH und gemeinsamen Aktivitä-
ten mit dem Kindergarten die Freu-
de und die Kreativität unserer Kin-
der fördern.
Ein besonderes Anliegen ist mir 
auch noch die gute Zusammenar-
beit mit Gemeinde und Pfarre, die 
mir von beiden Seiten zugesichert 
wurde. 
Dafür möchte ich mich ganz herz-
lich bedanken.
Ich wünsche nun allen SchülerIn-
nen und LehrerInnen in unserer 
Gemeinde viel Freude und Elan für 
das neue Schuljahr.

Buacha Teufl
Auf geht’s in die bereits 12. Teu-
felsaison der Buacha Teufl, und 
wie alle Jahre gibt’s uns nicht nur 
in Buch bei unserem alljährlichen 
Umzug zu sehen sondern sind 
auch Auswärts wieder viel unter-
wegs. Wir starten bereits am 9.10. 
wo wir bei einer Maskenausstellung 
in Ebbs mit dabei sind. Hier wer-
den von unserem Maskenschnitzer 
Einwaller Thomas alle Lederschä-
del die er herstellte ausgestellt. 
Auch Krampussgruppen aus Ober-
österreich werden kommen. 
Diese Veranstaltung geht von Frei-
tag 9.10. bis Sonntag 11.10.

Weitere Termine sind dann:
Samstag, 7.11. Fotoshooting in 
der Rottenburg
Freitag, 20.11. Umzug Jenbach 
Samstag, 21.11. Umzug Uderns
Freitag, 27 .11. Umzug Kramsach
Samstag, 28.11. Umzug 
Mühlviertel Oberösterreich
Samstag, 5.12. Umzug Buch
Sonntag, 6.12. Dorf – 
Sponsorenrunde in Buch

Wir würden uns natürlich freuen 
wenn wir ein paar BucherInnen 
bei den ein, oder anderen Aus-
wärtsauftritten sehen würden.

Wie bereits oben erwähnt fin-
det auch heuer wieder unser 
alljährlicher Umzug in Buch am 
Samstag den 5.12. statt. Los geht 
es um 18:00 Uhr mit dem Nikolaus 
danach folgen als Auftakt gleich wir 
die Buacha Teufl und im Anschluss 
unsere Gastgruppen, die Vomper 
Jungteufl, die Wiesinger Jungteufl, 
Schwazer Stollnpass, Sea Moos 
Pass Schlitters, Bruggara Toifl, In-
ferno Diabolus Wiesing, und eine 

Gastgruppe aus Oberösterreich 
die Waldzeller Woidtoifl.
Für Speis und Trank ist bei unse-
ren Ständen und im beheizten Zelt 
natürlich reichlich gesorgt.

Wir würden uns auf zahlreiche 
Zuseher freuen.
Die Buacha Teufl
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Tiroler Seniorenbund Ortsgruppe Buch
SENIOREN BUCH IN TIROL IMMER UNTERWEGS!

Gedenken möchten wir unse-
ren lieben Verstorbenen! Wallner 
Rosa, Haaser Steffi, Guggelberger 
Mitzi u. Bartold Helmut.

Im Namen aller möchte ich mich 
für die großzügige Unterstützung 
in diesem Jahr bedanken.
Gemeinde Buch (BGM. Otto Mau-
racher) Vizebürgermeister (Wallner 
Walter) Raika Buch (Sporer Martin) 
Bucherwirt (Kaufmann Andreas) 
Zillertaler Verkehrsbetriebe (Stras-
ser Christian) Bauernkuchl (Ritter 
Andreas und Anni) Buacher Teufl 
sowie Haberl Toni und Maria und 
Knapp Maria. DANKE!

Unsere Mitglieder von 180 Perso-
nen können sich sehen lassen, ist 
es doch ein Zeichen dafür dass je-
der mit Freude dabei ist und unse-
re Reisen gerne mitmacht.

Die erste Fahrt am 19.03 2015 war 
ein Ausflug zum Schloss Ambras, 
eine Besichtigung mit Führung. 
Erstaunlich wie viele Schätze sich 
in diesen Gemäuern verbirgt. An-
schließend weiter ins Stubaital 
nach Fulpmes zu Kaffee und Ku-
chen, nettes Beisammensein, ein 
gelungener Ausflug.  
Am 16. April 2015 besuchten wir 
Bayern, Schloss Burghausen war 
unser Ziel, die längste Burg Euro-
pas es war sehr interessant.

Die Fahrt zum Pragser See am 13. 
Mai 2015 ging über den Felbertau-
ern wo wir sehen konnten wie der 
Bau der neuen Straße voran geht. 
In Lienz war eine Besichtigung des 
Südbahn- Heizhauses, ein Muss 
für Eisenbahnfreunde. Der Prags-
er Wildsee sehr schön gelegen 
und einen Ausflug wert. Heimfahrt 
über“s Pustertal – Brenner – Inns-
bruck.

Unsere 4 Tages Frühjahrsfahrt am 
20. Mai 2015 ging in den Schwarz-
wald. Ein gutes Hotel mit netten 
Leuten. So kann ich nur schwär-
men über die schönen dichten 
Wälder, die vielen Rhododendron 
Sträucher, dazwischen der Ginster 
ein schönes Farbenspiel. Besichti-
gung Strassburg im Elsass die vie-
len „ Münster“ großartig die herrli-
chen Bauten anzusehen. Es waren 
wieder erlebnissreiche Tage.

Am 12. Juni 2015 eine Ganzta-
gesfahrt Salzkammergut – Schaf-
bergbahn es war ein wunder-
schöner Sommertag, auf der 
Schafbergspitze konnte man das 
ganze Tal überblicken. Jeder von 
uns genoss diesen Tag, die Abfahrt 
mit der Bahn war lustig denn es hat 
uns ganz schön durchgerüttelt. In 
St. Wolfgang war die Kirche zu be-
sichtigen und natürlich das Weiße 
Rössl. Im Schatten genossen wir 
noch Kaffee und Kuchen, die Män-
ner ein Bierchen bis wir unsere 
Heimreise antraten. 

Das Landestreffen war am 27. 06. 
2015 in Roppen, so viele Senioren 
haben diese Einladung angenom-

men und waren gerne dabei.

Im Juli und August machten wir alle 
Ferien! Aber wir haben schon im 
Vorhinein geplant und wollen Euch 
überraschen!! 

So sei gesagt am 20. Oktober 2015 
geht unsere „ Hoagart –Stubn“ wie-
der auf und wir freuen uns schon 
auf Euch. Unsere Weihnachtsfeier 
ist am 16. Dezember beim Bucher-
wirt mit einem Jahresausklang mit 
all unseren Senioren.

So haben wir wieder viel gesehen 
und erleben dürfen unser Obmann 
Hans macht dies immer wieder 
aus neue möglich, an dieser Stelle 
ein großes DANKE aller Senioren 
auch für unseren Fahrer Kurt! Ich 
möchte mich bei Hans bedanken 
für die schöne Zusammenarbeit 
über das ganze Jahr, aber auch 
den Senioren ein Danke die immer 
fleißig mitfahren und für die Ge-
meinschaft die ich oft und gerne zu 
spüren bekomme.

So Grüße ich Euch alle herzlich 
bleibt gesund und eine gute Zeit.
Aufwiedersehen Eure Burgi Renzl  
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Neuigkeiten aus der  
Silberregion Karwendel
Angebote und Wissenswertes des TVB für die Bürger

Neue Wanderwegbe-
schilderung
In Zukunft wird die Beschilderung 
der Wanderwege in der gesamten 
Silberregion Karwendel einheitlich 
gleich gestaltet. Die Umrüstung 
der Wanderwegebeschilderung ist 
ein großes Projekt, das nicht von 
heute auf morgen abgewickelt wer-
den kann. Wir halten uns dabei an 
das Wander- und Bergwegekon-
zept des Landes Tirol. 
Zusätzlich werden wir auch Rund-
wanderwegschilder und Flurna-
menschilder mit den Höhenmetern 
aufstellen. Nach langer Überle-
gung haben wir uns dazu entschie-
den, als Besonderheit, auch die 
Anzahl der Schritte vom Start bis 
zum Ziel auf den Schildern zu no-
tieren. Wenn jemand von euch 
neue Ideen hat oder sich einbrin-
gen möchte, kann er/sie sich gerne 
bei uns melden. 
Tel.: 05242.63240 oder E-Mail: 
info@silberregion-karwendel.com

Ursprüngliches
wird gesucht!
Für die Neuorientierung unserer 
Region arbeitet eine eigene Grup-
pe mit dem Titel „Ursprünglich 
natürlich“. Es geht dabei darum, 
ursprüngliche, natürliche Plätze, 
Produkte, Besonderheiten zu fin-
den und diese für Gäste und Ein-
heimische ins rechte Licht zu rü-
cken. Um möglichst alle Orte gut 
einzubinden und so gut als möglich 
die Regionalität und das breitgefä-
cherte Wissen und die Stärken der 
Menschen in unserer Region zu 
berücksichtigen bitten wir alle Bu-
cher um Hinweise zu folgenden 
Punkten:
 
Gibt es in Buch besondere Quel-
len, Brunnen, genehmigte Feu-
erplätze? Bestehen besondere 
„Kraftorte“ oder Aussichtsplätze? 
Wo gibt es noch altes Wissen über 
die Volksheilkunde? 
Gerne führen wir auch Gespräche 

mit erfahrenen Men-
schen aus der Markt-
gemeinde Buch. Wel-
che Direktvermarkter 
oder Bauern wären 
für uns Ansprechpart-
ner, landwirtschaftli-
che Produkte wie z.B. 
Speck, Fleisch, Lamm, 
Ziege, Wolle (Spinnen) 
Kräuter, (auch Betrie-
be die nur sehr kleine 
Einheiten anbieten), 
altes Handwerk? 

Wir sind sehr dankbar 
für eure Hinweise an 
Michaela im TVB Büro, 
Telefon 05242-63240.

Neue Kollektion für die 
Region „Handwerk by 
Geiger“
Im Rahmen des Strategieprozes-
ses „Quo vadis“ gibt es seit Sep-
tember eine eigene Modelinie aus 
der Region für die Region - und 
den Rest der Welt. Die Firma Gei-
ger hat einen eigenen retronovati-
ven Regionslook für die Silberre-
gion designed. Sie wird unter dem 
Namen „Handwerk by Geiger „in 
Europa, Amerika und Fernost ver-
trieben. 

Peter Geiger über die neue Linie:
„Handwerk by Geiger“ kombi-
niert retronovatives Design mit 
edlen Materialien. Erhältlich sind 
sportlich modische Jacken, Kurz-
mäntel und Hoddies in feinster 
Lammwollqualität kombiniert mit 
feiner Baumwoll-Cashmere Strick-
ware. Veredelt mit hochwertigem 
Hirschleder und Ripsbänderein-
fassungen. Besonderes Erken-
nungszeichen der Kollektion ist die 
Schwazer Silbermünze, die an je-
dem Teil angebracht ist. Die erste 
Kollektion ist eine Ganzjahreskol-
lektion und enthält für den Winter 
auch Mützen, Schal, Handschuhe. 
Seit September 2015 ist die erste 
Kollektion bei ausgewählten Ge-
schäften und im Tourismusbüro in 
Schwaz erhältlich.
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Regional Altenwohnheim

Der Küchenumbau

Am 26. Jänner 2015 
übersiedelte das Kü-
chenteam im Regio-
nal -Al tenwohnheim 
in eine provisorische 
Küche im Keller des 
Hauses. Am 4. April 
war der Küchenumbau 
fertig und am 8. April 
2015 übersiedelte das 
Team retour in einen 
völlig neugestalteten 
Küchenbereich, der nun optimale 
Arbeitsabläufe und alle Anforde-
rungen auch für zukünftige Ent-
wicklungen erfüllt.

Bereits im Jahr 2013 wurden von 
Heimführung und Verbandsver-
sammlung erste Überlegungen für 
eine Küchensanierung angestellt. 
Die Küche entsprach nach 30 Jah-
ren einigen gesetzlichen Anforde-
rungen nicht mehr - vor allem die 
Trennung von reinen und unreinen 
Bereichen war ein Thema. Auch 
einige bauliche Mängel mussten 
behoben werden. 
Am Ende der Planungen zeichne-
te sich dann nicht nur eine Sanie-
rung, sondern ein totaler Umbau 
des gesamten Bereiches inkl. Er-
weiterung ab. Der alte Küchentrakt 
wurde komplett ausgehöhlt - 50 
m2 Küchenbereich und ein neuer 
Speiseraum für die Mitarbeiter wur-

de dazugebaut, der nun auch als 
Besprechungs- und Seminarraum 
dient. Die gesamten Installationen 
wurden erneuert. 19 verschiedene 
Firmen zum Großteil aus der Regi-
on hatten bis zu 35 Arbeiter gleich-
zeitig im Einsatz. 
Die Umbauarbeiten - auch wenn 
sie innerhalb von 10 Wochen um-
gesetzt werden konnten - waren 
für die Bewohner und die Mitar-
beiter keine leichte Zeit. Viel Lärm, 
Staub - für die Schremmarbeiten 
für die neuen Installationen wurde 
in der Küche sogar ein kleiner Bag-
ger eingesetzt - wurden aber mit 
viel Einsatz und Verständnis von 
allen gemeinsam bewältigt. 
Wir danken allen, die dabei mit-
geholfen haben und auch wirklich 
laute Phasen, die in unserem Be-
tonbau bis in die letzten Winkel des 
Hauses zu spüren und zu hören 
waren, bewältigt haben.

Fit für die Zukunft
In der Küche des Regional-Al-
tenwohnheimes werden derzeit 
täglich 450 Mahlzeiten frisch zu-
bereitet - für 138 Heimbewohner 
in Regional-Altenwohnheim und 
Marienheim, für Essen auf Rädern 
und Kindergärten. 2011 stellte sich 
das Team der „Kessel-Zertifizie-
rung“, das sind die „Hauben“ von 
Großküchen, und erreichte auf An-
hieb vier von fünf Kesseln. In der 
Großküche in Schwaz wird vom 
Einkauf bis zur Umsetzung auf die 
Verwendung von regionalen Pro-
dukten gesetzt und alles frisch zu-
bereitet.
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Im Oktober 2014 standen wie-
der Neuwahlen an, wo folgender 
Ausschuss gewählt wurde:
Obmann: Heim Mathias
Stellvertreter: Partl Georg
Ortsleiterin: Brunner Julia
Stellvertreterin: Schwaiger Sarah
Kassier: Haidacher Michael
Schriftführerin: Rampl Katharina
Beirat:  Mayr Victoria
Beirat:  Hechenblaikner Günther
Beirat:  Heim Fabian

Motiviert starteten wir im Oktober 
wieder in ein neues Vereinsjahr. 
Neben den jährlichen Tätigkeiten, 
wie Kindernachmittag, Rentner-
kränzchen und der Mithilfe bei der 
Müllsammelaktion der Gemeinde, 
veranstalteten wir heuer das Be-
zirks-Traktorgeschicklichkeitsfah-
ren bei uns in Buch. 

Mit Hilfe des Bezirksausschusses 
von Schwaz konnten wir diesen 
Event bei schönstem Wetter durch-
führen. Über 20 Traktorfahrer stell-
ten sich dem Parcours, wo mehre-
re Hindernisse gemeistert werden 
mussten. Während des Rennens 
wurden die Zuschauer mit Schnit-
zel und anderen Köstlichkeiten 
verköstigt.
Bei der Aktion „Bucher laufen für 
Bucher“ beteiligten wir uns mit 
dem Schätzspiel und waren auch 
auf der Laufstrecke zahlreich ver-
treten.
Zum zweiten Mal veranstalteten 
wir heuer im Juni den „Bucher-3-
Kampf“. Über 10 Mannschaften 
maßen sich bei nicht ganz optima-
lem Wetter in den folgenden drei 
Disziplinen: Traktor ziehen, Seg-

way-Trail und „Flotter-Dreier-Lauf“.
Außerdem veranstalteten wir mit 
den Bäurinnen und Bauern das 
Erntedankfest.

Natürlich kommt bei uns auch das 
Vergnügen nicht zu kurz. Neben 
den Besuchen von anderen Fes-
ten und Bällen, fuhren wir heuer 
im Februar nach Hochfügen zum 
Schiausflug und im Sommer nach 
Ginzling, wo unsere mutigsten Mit-
glieder eine Canyoning-Tour durch 
die Zemmschlucht machten und 
anschließend den Tag bei einem 
gemütlichen Grillabend ausklingen 
ließen.

Abschließend wollen wir uns bei 
der Gemeinde für die finanzielle 
Unterstützung bedanken!

Kurze Info noch zum Schluss: Die Senioren dürfen sich schon wieder auf das Rentnerkränzchen freuen 
und der Kindernachmittag findet auch wieder statt. (Einladungen folgen)

Der neu gewählte Ausschuss möchte sich im Namen aller Mitglieder bei den 
Vorgängern für die Mühe und Arbeit in den letzten drei Jahren bedanken.
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Wintersportverein Buch 
WALDFEST 2015  
WAR EIN RIESENERFOLG
Bereits zum 23. Mal veranstalteten wir 
am 22. August das Waldfest im Knip-
pingpark. Nachdem wir im vergangen 
Jahr Riesenpech mit dem Wetter hat-
ten, sandte uns heuer der Wettergott 
stattdessen die Sonne vorbei. 
Bei angenehmen Temperaturen und 
blauem Himmel besuchten bereits 
unzählige Kinder mit ihren Eltern 
den traditionellen Kindernachmit-
tag. Auch in diesem Jahr wurden 
die Kinder von Mitgliedern des WSV 
und der Spielegruppe Bi-BA But-
zemann bestens betreut. Eine Rie-
senhüpfburg gehörte wieder zu den 
Kinderattraktionen.
Ab 18 Uhr unterhielten unsere 
Nachwuchsrennläufer mit zünfti-
ger Volksmusik die Gäste. Einen 
Gastauftritt absolvierten Rennläufer 
des WSV Wiesing, die „Eberharter 
Hausmusig“. 
Immer mehr Besucherinnen und 
Besucher aus unserer und den um-
liegenden Gemeinden fanden den 
Weg in den Knippingpark und füll-
ten den Waldfestplatz. Wer auf den 
Bänken keinen Platz mehr fand, 
machte es sich in der Weinlaube 
oder in der Bar gemütlich.
Im Anschluss betraten „Die Ziller-
taler“ die Bühne. Bereits ab dem 
ersten Titel heizten die fünf Vollb-
lutmusiker dem Publikum ein. Da 
es ihnen schon im Vorjahr trotz 
schlechten Wetters viel Spaß mach-
te im Knippingpark aufzuspielen, 
waren sie auch heuer gerne bereit 
unseren Verein mit einem Konzert 
zu unterstützen.
Im Zuge des Festes wurden lang-
jährige Mitglieder geehrt, die bereits 
mehr als 30 Jahre unserem Verein 
die Treue halten. Bürgermeister Otto 
Mauracher übergab die Geschenke.
Nachdem „Die Zillertaler“ mit eini-
gen Zugaben den musikalischen 
Abend abgeschlossen hatten, fei-

erten die vielen Besucher bis in die 
frühen Morgenstunden.
Da es ohne die vielen freiwilligen 
Helfer und Gönner nicht möglich 
wäre, so ein Fest zu veranstalten, 
möchten wir uns auf diesem Weg 
bei allen recht herzlich bedanken! 
Ebenfalls bedanken möchten wir 
uns für die großzügigen Tombolas-
penden!

Schisaison 2015/2016  
bereits voll im Gange 
Wie im Vorjahr wollen wir mit unseren 
Nachwuchsläufern auch in der kom-
menden Saison wieder vorne mitmi-
schen. Deshalb startete für die Kids 
mit dem Schulbeginn die Vorberei-
tung in der Halle und im Freien für die 
anstehenden Rennen in ganz Tirol.

Die Bezirkskader- und Landeska-
derläufer starteten bereits im Sep-
tember mit dem Schneetraining. 
Der Rest unserer Renngruppe hat 
ebenfalls die ersten Schneetage 
am Hintertuxer Gletscher hinter 
sich. 
In den Weihnachtsferien werden 
wir wieder den Schikurs für Anfän-
ger und Fortgeschrittene am Spiel-
joch in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Buch veranstalten. 
Neben der Durchführung der Be-
zirksmeisterschaften für Kinder und 
Schüler, sowie einen Masters-Rie-
sentorlauf in Hochfügen, stehen 
neben den Vereinsmeisterschaften 
auch der Nachtparallelslalom und 
das Tourenaufstiegsrennen auf un-
serem Veranstaltungskalender. 
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Wir wünschen allen eine schnee-
reiche und verletzungsfreie Winter-
saison und hoffen euch bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.
Genaue Informationen zu unserem 
Vereinsleben findet ihr auf unserer 
Homepage www.wsv.buch.at und 
auf Facebook.

DSG Buch Das Kursheft, sowie die Termine sind auf unserer Homepage
www.dsg-buch.at ersichtlich. 

Am Sonntag den 26. April fand, 
unter besten Wetterbedingungen, 
unser jährliches Frühlingsfest statt. 
Die Kinder und Jugendlichen ga-
ben ihr Können zum Besten und 
zeigten in einem abwechslungsrei-
chen Programm den zahlreichen 
Besuchern, was sie während des 
Jahres bei den diversen Kursen 
erlernten.

Zusätzlich durften wir uns über den 
Besuch der SPORTUNION Jugend 
freuen, welche uns in gymnastisch 
- turnerischer - akrobatischer Kom-
bination eine einzigarte Darbietung 
zeigten. Die SPORTUNION Ju-
gend steht für polysportive Aktivitä-
ten für Kinder und Jugendliche in 
ganz Österreich und nahm bei der 
15. Welt-Gymnaestrada in Helsinki 

teil. Die Gymnaestrada ist ein ein-
wöchiges Festival mit 20.000 Turn-
sportbegeisterten aus aller Welt, 
das alle vier Jahre stattfindet.

Wir sind sehr stolz, dass Erika 
Eder, ein Mitglied des Vereines zu 
dieser Gruppe zählt. 

Die 20. Jahreshauptversammlung 
fand am 1. Juli 2015 im Gasthof 
Esterhammer statt. Der Vorstand 
der DSG Buch wurde bei den Wah-
len bestätigt.

Auch heuer bietet die DSG Buch 
wieder eine Vielzahl an Kursen für 
Kinder und Erwachsene, die ab 5. 
Oktober 2015 beginnen. Bei der 
Teilnahme eines Kurses erfolgt eine 
automatische Anmeldung. Es be-

steht die Möglichkeit, zu jeder Zeit in 
einen laufenden Kurs einzusteigen. 

Ein Erlebnisnachmittag ist am 29. 
November 2015 in der VS St. Mar-
garethen geplant. Die Kinder er-
wartet Spiel, Spaß und Action und 
eine kleine Überraschung zum Ni-
kolausfest. 

Zum Abschluss der Turnsaison 
wird auch diese Mal wieder ein 
Frühlingsfest stattfinden, bei dem 
die Kinder ihr Können zeigen wer-
den. 

Bei den Tiroler Turn10 Meister-
schaften am 14. Juni 2015 waren  
7 Mannschaften am Start. Es 
konnten sich alle unter den Top 10 
platzieren. 

Vorankündigungen:
Schikurs: 28. - 31. Dezember 2015
Vereinsmeisterschaften:
14. Februar 2016
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Kinderkrippe Bi-Ba-Butzemann – Blitz Kids

Wunderbar!Sommer
     2015
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Bundes-Musik-Kapelle St. Margarethen

Traditionsgemäß begann das Mu-
sikjahr 2015 mit unserem Früh-
jahrskonzert, das heuer erstmalig 
im VZ Jenbach stattfand. Das Kon-
zert, unter dem Motto „TRÄUME 
VON MUSIK“ war ein großer Er-
folg und wir möchten uns bei den 
zahlreich erschienenen Zuhörern 
recht herzlich bedanken. Erfreuli-
cherweise durften wir beim Früh-
jahrskonzert wieder viele erfolg-
reiche Jungmusiker auszeichnen, 
die sich auf ihren Instrumenten der 
Prüfung zum Jungmusiker Leis-
tungsabzeichen gestellt haben:

Leistungsabzeichen in Gold: 
Schiestl Mathias (Klarinette)
Leistungsabzeichen in Silber: 
Götz Carmen (Oboe), 
Heim Raphael (Schlagzeug), 
Ladurner Markus (Schlagzeug), 
Niederkircher Anja (Querflöte), 
Partl Matthias (Horn), 
Schwaiger Tobias (Klarinette)
Leistungsabzeichen in Bronze: 
Marksteiner Martin (Trompete), 
Mayr Bettina (Klarinette), 
Partl Theresa (Klarinette), 
Pfluger Simon (Flügelhorn), 
Pfluger Richard (Flügelhorn)
Junior Leistungsabzeichen: 
Haas Matthias (Flügelhorn)

Auch heuer sorgte unsere Jugend-
musikkapelle, mit der Eröffnung des 
zweiten Teiles des Frühjahrskon-
zertes, für sehr viel Applaus. Zu-
dem wurde wieder die Messe am 
Palmsonntag von der Jugendka-
pelle feierlich umrahmt. Unsere Ju-
gend zeigte auch, dass sie in Sa-
chen Sport, ein eingespieltes Team 
sind: Beim Beachvolleyball-Turnier 
für die JungmusikantInnen aus 
dem Musikbezirk Schwaz erzielten 
unsere zwei Mannschaften tolle 
Platzierungen.

Eine besondere Freude für uns 
waren die Geburtstags-„Stander-
ln“ für unsere Ehrenmitglieder Jo-
hann Pfluger (75 Jahre), Hans 
Moser (70 Jahre), Gerhard Roh-
rer (75 Jahre) und Alfons Wiener 
(80 Jahre).

Neben den traditionellen Ausrü-
ckungen in der Gemeinde Buch 
in Tirol und Gallzein, spielten wir 
Konzerte in Schmirn und Branden-
berg. Das heurige Bezirksmusik-
fest wurde in Stans veranstaltet, 
wo wir auch am Wertungsspiel des 
Musikbezirkes Schwaz teilnah-
men und in Leistungsstufe C den  
„1. Preis – Goldmedaille“ erreichten. 

Zusätzlich erhielt unser Horn-Re-
gister für ihr besonders klangschö-
nes und homogenes Musizieren 
den „Sonderpreis in der Stufe C“.

Ein „Vergelt’s Gott“ der Bevölke-
rung von Buch in Tirol und Gallzein 
– im speziellen für die vielen Zu-
hörer bei Konzerten und natürlich 
auch für die finanzielle Unterstüt-
zung während des ganzen Jahres.

Im Herbst nehmen wir auch am 
Landeswertungsspiel im Innsbru-
cker Congress teil und lassen das 
Musikjahr noch mit diversen tradi-
tionellen Ausrückungen und den 
Ehrungen unserer langjährigen 
Mitglieder ausklingen.

Mit musikalischen Grüßen
Eure BMK St. Margarethen

www.bmkmargarethen.at · www.facebook.com/bmk.margarethen

Riesen Jubel und Freude bei der Ergebnis-
bekanntgabe beim Bezirkswertungsspiel: 
„1. Preis – Goldmedaille“ in Stufe C.
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Schützengilde Jenbach-Buch

Unsere Erfolge in der Saison 2015
4. Juli - KK-Bezirksmeister-
schaft in Buch

Männer liegend frei:
1. Winkler Michael
2. Furtner Gregor
3. Winkler Peter

Senioren 1 liegend frei:
2. Wurm Hannes

Senioren 2 liegend frei:
1. Schrettl Hans-Peter
2. Hussl Vinzenz

Senioren 3 liegend frei:
1. Kleinrubatscher Herbert
2. Huber Erwin

Männer aufgelegt:
3. Wallner Walter

Frauen aufgelegt:
1. Sedivy Christa
2. Furtner Christine

Seniorin 2:
1. Laner Brigitte

Jugend:
2. Wallner Christof

Jungschützen:
1. Kraisser Florian

10. Juli - Bez. Meisterschaft  
freie Pistole
Herren 3. Wallner Florian
Senioren III 3. Gwiggner Harald

1. bis 2. August - Tirol Cup 
50m KK aufgelegt in Innsbruck

1. Winkler Michael
4. Winkler Peter
8. Wallner Walter

19. Mauracher Otto
20. Wurm Hannes

Senioren III 
3. Kleinrubatscher Herbert

16. August - Tiroler Meister-
schaft 100m in Innsbruck

Liegend frei Männer:
2. Winkler Peter
3. Winkler Michael
5. Wurm Hannes
8. Furtner Gregor

13. Kraisser Florian

Mannschaft: 3. mit Winkler Peter, 
Winkler Michael, Wurm Hannes

Sitzend frei Männer: 
2. Winkler Michael

11. Mauracher Otto
12. Wallner Walter

5. September - Tirol Cup sitzend 
aufgelegt 100m in Innsbruck

Herren: 2. Kleinrubatscher  
 Herbert
Damen: 2. Sedivy Christa
 3. Furtner Christine

26. September - Mannschafts-
schießen in Buch

Herrn: 
1. Fa. Maschinenbau Wallner
2. Feuerwehr Buch II
3. SchützenKp St. Marg.

Damen:
1. Kleeblatt
2. Frisiersalon Barbara I
3. Die Buacha Engel

Jugend: 
1. Jungfeuerwehr II
2. Jungfeuerwehr I
3. Jungschützen II

Tagessieger Herren: 
Wallner Walter

Damen:
Hechenblaickner Elke

Jugend:
Ritter Margaretha

Unteroffiziersschießen in Vomp, 196 Mannschaften
Mannschaft 3. Rang, Einzel 1. Wallner Walter
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Beim 76. Unterinntaler Bundeskettenschießen in Schwoich siegten Winkler Peter, Wurm Hannes, 
Winkler Michael und Furtner Gregor vor Brandenberg. 
Die Schützengilde Jenbach/Buch erreichte diese Kette bereits zum 26. Mal.

„Der langjährige OSM Vinzenz Hussl wurde für seine Verdienste zum Ehren-Oberschützenmeister ernannt, 
v.l.n.r. Oberlandesschützenmeister Christoph Platzgummer, Bgm Otto Mauracher, Vinzenz Hussl, 
Mathias Brunner, Hanspeter Schrettl“

Luftgewehrschießen Schießstand Jenbach ab. 6.11.2015
Zeit: Jugend ab 17:00 Uhr - Erwachsene ab 18:30 Uhr
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Einweihung der neuen 
elektronischen KK-Schießanlage – 
Impressionen
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BUMO feiert 1. Geburtstag

Am 1. August 2014 hat BUMO den 
Betrieb aufgenommen. Seither hat 
sich viel getan: Viele Ideen wurden 
umgesetzt, einiges optimiert und 
verändert, so manche Panne mit 
Bravour gemeistert und Unklar-
heiten beseitigt. Noch sind wir aus 
den Kinderschuhen nicht heraus. 
Der Vorstand ist nach wie vor mit 
bürokratischen Fragestellungen 
beschäftigt, die aber den Fahrbe-
trieb in keiner Weise beeinflussen.

Wir blicken zurück auf rund 3.700 
Fahrten und über 20.000 gefah-
rene Kilometer. Die 42 freiwilligen 
ehrenamtlichen Fahrerinnen und 
Fahrer leisten täglich ihren Beitrag 
für das Gemeinwohl. Mit BUMO ist 
es gelungen, die Mobilität in der 
Gemeinde Buch massiv zu verbes-
sern und damit die regionalen Wirt-
schaftskreisläufe zu fördern. Mit 
der Unterstützung aller, ob Fahrer, 
Sponsoren und Fahrgäste, wird 
BUMO viele Jahre für uns zur Ver-
fügung stehen.

Anlässlich dieses 1. Geburtstages 
hat der Vorstand für Fahrerinnen, 
Fahrer und Sponsoren einen Aus-
flug organisiert. Nach einer Wan-
derung von Schloss Freundsberg 
über den Schiller Mensi Weg nach 
Pill kehrten wir in den Michlkeller 
ein, wo Essen und Getränke auf 
uns warteten. Die Runde verbrach-
te einen geselligen Abend!

Ein Blick hinter die 
Kulissen – wie verläuft 
so ein BuMo-Tag?
Ab halb acht Uhr kann der jewei-
lige Fahrer die Unterlagen und 
das Auto von Sabine Monthaler 
bei der Raiba Buch entgegenneh-
men. Dann heißt es: Rundgang um 
das Fahrzeug, Handy einschalten, 
Fahrtenbuch im Fahrzeug verstau-
en und schauen, ob BUMO für den 
heutigen Tag bereits fix gebucht ist. 
Meistens kommen dann schon die 
ersten Anrufe herein und der Fah-
rer beginnt seinen Dienst. Es gilt 
Ort und Zeit mit den Fahrgästen 
zu vereinbaren und mehrere Fahr-
ten zu koordinieren, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu sichern. Eine 
Herausforderung, die aus den Fah-
rerinnen und Fahrern Disponenten 
gemacht hat. Wenn zwischendurch 
Pausen sind, verschnaufen viele zu 

Hause oder kehren in die Bauern-
kuchl ein, wo ein heißer Kaffee auf 
sie wartet. Öfter kam es vor, dass 
zur nächsten Fahrt gerufen wurde, 
bevor der Kaffee ausgetrunken 
war. Viele nette Gespräche mit den 
Fahrgästen lassen den Tag schnell 
vergehen. So manche Neuigkeit 
wird ausgetauscht und Freud und 
Leid mit den Fahrgästen geteilt. 
Die Fahrerinnen und Fahrer helfen 
den Gästen ins Fahrzeug, tragen 
Taschen, verwahren Kinder und 
Einkäufe sicher im Fahrzeug, hel-
fen aus dem BUMO wieder heraus 
und freuen sich einen Fahrgast ge-
holfen zu haben. Aufzeichnungen 
über Fahrten sind zu machen, die 
Entgelte zu kassieren, der Füll-
stand des Tankes zu überprüfen 
und das Fahrzeug sauber zu hal-
ten. Spätestens um fünf Uhr dann 
die letzte Fahrt wieder zu Raiba 
Buch, wo Sabine wartet, um die 
Unterlagen, das Geld, Handy und 
Schlüssel zu übernehmen. Danach 
darf es dann bei so manchen end-
lich ein Glas Bier sein – getrunken 
auf einen gelungenen Tag für die 
Allgemeinheit.

Christina Ritter
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Traktorverein Buch in Tirol
In der Herbstausgabe des Bucher 
Gemeindeblattes berichteten wir 
über mehrere Ausfahrten und Ver-
anstaltungen des Traktorvereines 
Buch im Jahre 2014. 

Sehr interessiert zeigten sich die 
Bucher Bürger an unseren Oldti-
mern anlässlich des Erntedankfes-
tes am 21.September. Wir hatten 
mit 22 Traktoren vor dem Gemein-
deamt Aufstellung genommen.

Am 5. Oktober nahmen wir am 
Traktorfest in Maurach am Achen-
see mit 7 Traktoren teil. Vor uns 
waren bereits 55o Traktoren dort, 
so dass wir die Fahrzeuge gar nicht 
erst abgestellt sondern uns gleich 
in die Rundfahrt um den Ort einge-
reiht haben. Das war ein Fest der 
Superlative, das immer drei Tage 
dauert und an dem Teilnehmer aus 
Holland, Belgien, Deutschland und 
allen österreichischen Bundeslän-
dern anzutreffen waren.
Am Bucher Advent waren wir mit 
einem Stand vertreten. Wir dan-
ken allen Gästen, die uns besucht 
haben. Sie haben mitgeholfen, un-
sere bescheidene Vereinskasse et-
was aufzubessern.

Für heuer hatten wir 5 Ausfahrten 
geplant, von denen wir bereits 4 
absolviert haben: Am 17. Mai fuh-
ren wir zum Oldtimertreffen nach 
Weer. Zu sehen waren dort nebst 
alten Traktoren jede Menge betag-
te Pkws, Mopeds, Motorräder, ein 
russisches Zugfahrzeug mit 12 Zy-
lindern und einem Hubraum von  
22 000 ccm sowie ein selbstgebau-
tes Lama, das von einem Benzinmo-
tor angetrieben auf allen Vieren läuft.

Zu unserem Vereinsfest fuhren wir 
am 14. Juni nach Koglmoos. Zahl-
reiche Mitglieder mit Begleitung 
folgten unserer Einladung. Wegen 

des schönen Wetters kamen auch 
viele Wanderer hinzu.

Die geplante Ausfahrt zur Pirchne-
rast am 2. August mussten wir we-
gen Schlechtwetters auf den 9. Au-
gust verschieben. Dieser Tag war 
wie geschaffen für einen Traktoraus-
flug, und dementsprechend zahl-
reich war auch die Teilnahme daran.

Die Kundler „Zomkrost´n“ hatten 
uns zum Oldtimer- und Klassiker-
treffen am 29. August eingeladen. 
Die für Traktoren relativ lange An-
fahrt dorthin nahmen 7 unserer Mit-
glieder in Angriff. Bei solchen Aus-
fahrten versuchen wir Bundes-oder 
Landesstraßen so weit wie möglich 
auszuweichen um den übrigen Ver-
kehr nicht zu behindern.

Natürlich nehmen wir heuer auch 
teil am Traktorfest in Maurach a.A., 
am Erntedankfest in St. Marga-
rethen sowie am Bucher Advent. 
Unser Herr Bürgermeister Otto 
Mauracher ist auch Mitglied des 
Traktorvereines. Wir dürfen ihm 
anlässlich seines 6o. Geburtsta-
ges alles Gute wünschen und uns 
für sein finanzielles wie ideelles 
Entgegenkommen gegenüber dem 
Verein herzlich bedanken.

Last but not least feiert heuer unser 
Obmann Johann Prosch – wenn-
gleich erst am 24.12.15 – seinen 
75. Geburtstag. Auf diesem Wege 
dürfen wir ihm schon jetzt alles 
Beste wünschen und uns für das 
ständige Bemühen um das Ver-
einswohl bedanken.
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Werden Sie aktiv!
Wir suchen laufend ehrenamtliche 
Fahrer für Essen auf Rädern!
In unserem Einzugsgebiet su-
chen wir laufend für den Bereich 
Jenbach und Buch ehrenamtliche 
Essensfahrer. Der Zeitaufwand für 
einen Einsatz liegt bei ca. 2 Stun-
den an einem Tag. Die Einsatzpla-
nung erfolgt flexibel im Team 1 x 
im Monat – je mehr Fahrer, desto 
weniger Einsätze für jeden einzel-
nen Fahrer. Jeder Fahrer fährt nur 
so oft, wie er an Zeit zur Verfügung 
stellen will.
Es ist eine schöne Aufgabe und 
hilft uns dieses Service für die-
jenigen, die selber nicht oder nur 
schwerlich kochen oder einkaufen 
können aufrecht zu erhalten.
Wir würden uns über jegliches En-
gagement freuen – notwendig ist 
ein Führerschein der Klasse B und 
Zeit.

Bucher helfen Bucher
Elisabeth Laner beteiligt sich an dieser Aktion und stellt 
einen Teil ihrer Werke im Rahmen einer Benefiz-Ausstel-
lung zur Verfügung. 

Elisabeth Laner beschäftigt sich seit Jahren mit 
der Malerei, hat bereits an mehreren erfolgreichen 
Ausstellungen teilgenommen und ihre Malerei durch 
verschiedene Seminare und Malreisen vertieft.

Benefizausstellung -
Bucher helfen Buchern
in den Mehrzweckräumen der Gemeinde Buch
Bürgermeister Otto Mauracher hat seine wohlwollende 
Unterstützung zugesagt und übernimmt die Eröffnung.
   
Öffnungszeiten:
Samstag 19.12.2015 von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Sonntag  20.12.2015 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Elisabeth Laner wird den Reinerlös dieser Ausstellung – dem  
Grundgedanken jeder Benefizveranstaltung entsprechend - dem Verein zur Verfügung stellen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 05244/63033.
Reinhard Hochmuth, Obmann
Michaela Giner-Marquart, Geschäftsführung
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Freiwillige Feuerwehr Buch
Einsätze der 
FF Buch 2015

Dieses Jahr hatte die Feuerwehr 
Buch bis jetzt schon zahlreiche 
Einsätze zu bewältigen. Neben ei-
nigen Brandeinsätzen und techni-
schen Einsätzen spielten vor allem 
die heftigen Unwetter eine große 
Rolle. So fuhr die FF Buch am 9. 
Juli nach Sellrain, um bei den Auf-
räumarbeiten nach den schreckli-
chen Vermurungen zu helfen.
Auch in der eigenen Gemeinde 
richtete der Sturm einen beträcht-
lichen Schaden an. So wurde beim 
Gewittersturm vom 17. Juli ein 
Kastanienbaum abgerissen, der 
auf die Raffaukapelle stürzte, den 
Glockenturm herunter riss und das 
Dach schwer beschädigte. 

Nassbewerb in Tux
Beim 41. Feuerwehr Bezirks-Nass-
bewerb in Tux am 4. Juli schlug sich 
die Mannschaft der FF Buch her-
vorragend und erreichte mit einer 
Angriffszeit von 57,09 Sekunden 
und 5 Fehlerpunkten den 8. Platz. 
Gratulation an alle Teilnehmer.

Besuch vom 
Kindergarten
Am 7. Juli besuchte der Kindergar-
ten unsere Feuerwehr und besich-
tigte die Fahrzeuge, Gerätschaften 
und das Gerätehaus in St. Marga-
rethen. Nach der Theorie kam die 
Praxis und jedes Kind durfte sich 
am Strahlrohr beweisen.

Nach der anstrengenden Ziel-
übung gab es noch eine wohlver-
diente Jause.

Jugendfeuerwehr
Auch heuer wieder einmal war der 
Wissenstest auf dem Programm, 
der diesmal am 18. April 2015 in 
der Gemeinde Tux stattfand. Alle 
elf Kinder bestanden mit Bravur 
den Wissenstest in den Kategorien 
Bronze, Silber und Gold.

Nach langem Proben fuhren wir 
heuer erstmals gemeinsam mit den 
Jfw Gruppen Schwaz und Pill mit 
drei unserer Kinder zum Landes-
jugendbewerb am 27. Juni 2015 

nach Osttirol. Unsere 
Schützlinge schlugen 
sich beim Bewerb 
sehr gut, mit nur ei-
nem kleinen Fehler, 
den Bezirkssieg vor 
Augen, flatterten die 
Nerven beim Staffell-
auf. Nichts desto trotz 
dabei sein ist alles und 
Platz 18 von 36 ist die 
goldene Mitte. 

Auf Einladung unserer deutschen 
Jugend Betreuer Kollegen fand 
vom 17. bis 19. Juli das Zeltlager 
des Bezirkes Schwaz am Starn-
berger See statt. Voller Erwartung 
und Vorfreude dort angekommen 
fanden wir einen super gelege-
nen Zeltplatz direkt am See vor. In 
bunt gemischten Gruppen aufge-

teilt wurden verschiedene 
Stationen wie Blinder Hin-
dernislauf, Schlauchziel 
rollen, Knoten, Erste Hilfe, 
Getränkekisten stapeln 
usw. bewältigt. Am letz-
ten Tag wurde noch ein-
mal kräftig gefrühstückt 
um danach den Zeltplatz 
abzubauen und aufzuräu-
men. Nach offizieller Be-

endung des Lagers fuhren wir mit 
der ein oder anderen geknüpften 
Freundschaft und einigen Erkennt-
nissen reicher wieder nachhause.

Die Jungfeuerwehr Buch bringt 
das Friedenslicht nach Buch 
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Heilkräuterkunde - Buch
Bereits drei Bucher- Frauen als ausgebildete und  
geprüfte FNL-Kräuterexpertinnen.

Verena Heim hat als erste Buche-
rin im September des letzten Jah-
res die Prüfung zur Kräuterexpertin 
souverän bestanden.
Die Gelegenheit, durch eine hoch-
karätige Ausbildung eine wissende 
Kräuterexpertin zu werden, haben 
letztes Jahr wieder  zwei Bucherin-
nen beim Schopf gepackt.
Diese Damen, Maresi Singer und 

Romana Ladner, legten heuer 
am 6. September die Prüfung zur 
Kräuterexpertin vor einer kompe-
tenten Prüfungskommision in St. 
Georgen in Kärnten mit großem 
Erfolg ab.
Wird Buch ein Kräuterdorf? 
Warum nicht?
Diese gediegene Ausbildung des 
FNL für den Bezirk Schwaz erfolgt 

in der Gemeinde Buch. BM. Otto 
Mauracher hat dafür Seminarräu-
me zur Verfügung gestellt.
Der Lehr- u. Lernkräutergarten mit 
harmonischer Laube steht in Buch.
Der Referent ist ein Bürger von 
Buch. Welche Bürgerin aus Buch 
ist die Nächste?
Der Seminarneustart erfolgt im 
März 2016 des nächsten Jahres

FNL ist ein seit 30 Jahren in Österreich, Bayern, und Südtirol tätiger Verein mit tausenden von Mitgliedern. 
Seine Aufgabe: Altes Kräuterwissen über Ausbildungen dem Volk wieder zur Verfügung zu stellen.

Das Foto mit den neuen in Buch ausgebildeten Kräuterexpertinnen
2 Damen aus Buch, Maresi Singer und Romana Ladner, jeweils 1 Dame aus Garmisch und aus Neukirchen bei 
den Krimmler Wasserfällen, jeweils 1 Dame aus Vomp und Stans, der Rest der Damen kommt aus dem Zillertal

Gemeindeblatt online
Das aktuelle Gemeindeblatt kann auch online auf unserer 

Website www.buch.tirol.gv.at abgerufen werden!
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Kultur am Land
Buch Slam 5
Freitag, 2. Oktober 2015, 20:30 Uhr
Der „BuchSlam“ bei Kultur am Land, bietet wieder eine 
Plattform für alle Poeten und die es werden wollen.
Ein Poetry Slam ist humoristisch, kritisch, bringt dich 
zum Grübeln und ist nie langweilig. Du weist nicht ge-
nau was der nächste Slammer auf die Bühne bringt. 
Es ist ein Wettlesen um die Gunst des Publikums. Alle 
dürfen mitmachen, fast alles ist erlaubt und das Publi-
kum entscheidet, wer in die Finalrunde kommt. 
Alle haben 5 Min. Zeit, eigene Texte zu präsentieren.
Den Gewinner-Innen winkt Ruhm, Applaus & ein 
Sieger-Innen-Spendensackerl.
Verlierer-Innen gibt es keine!

Herbert & Mimi - Rotkäppchen
Samstag, 10. Oktober 2015, 15:00 Uhr
Herbert und Mimis neues Abenteuer führt sie in die 
Welt der Märchen. Es ist eine schöne Aufgabe, der 
Großmutter Obst und Kuchen zu bringen, findet Mimi. 
Gesagt, getan. Und so beginnt ihre Reise in den Wald. 
Nur hat sie nicht damit gerechnet, dass Herbert stän-
dig Hunger hat und auch keine so rechte Ahnung da-
von, womit Wölfe sich wohl die Zeit vertreiben! Also 
wird Mimis Ausflug in den Wald bald zu einer kleinen 
Jagd, und in der Hütte der Großmutter geht auch nicht 
alles mit rechten Dingen zu.
Ob nun am Ende die Großmutter den Wolf, oder der 
Jäger das Rotkäppchen, oder der Herbert die Mimi 
verspeist … bleibt ungewiss.
Für Kinder ab 4 Jahren. 
Dauer: ca. 45 Minuten 
weiterer Termin: 21. Nov., 19. Dez. 2015

Kino Time -  
Brenna tuat’s schon lang
Mittwoch, 14. Oktober 2015, 20:15 Uhr
„Was hat Hubert von Goisern eigentlich zwischen sei-
nen großen Erfolgen - „Koa Hiatamadl“ und „Brenna 
tuat’s guat“ - gemacht?“
Dies zeigt uns ein Dokumentarfilm, der dem Men-
schen Goisern ungewöhnlich nahe kommt, gleichzei-
tig aber auch Raum für kritische Blicke offenlässt.
Gespräche mit dem Hauptprotagonisten und seinen 
Wegbegleitern zeigen die Stationen der Entwicklung 
des bemerkenswerten Künstlers. Das noch kaum ver-
öffentlichte Archivmaterial zeigt den Künstler und sein 
Schaffen.
„Brenna tuat‘s schon lang“ ist ein Film über Brüche 
und Wendungen. Ein Musikfilm, der Heimat und Frem-
de sowie damals und heute auf einen Nenner bringt.

HeimSpiel - Volxmusik  
im Kulturwohnzimmer
Samstag, 17. Oktober 2015, 16:30 Uhr
Das Festl „HeimSpiel“ ist der traditionellen & neuen Volks-
musik gewidmet. Es soll ein Fixpunkt im Jahres-Programm 
werden. Wir werden immer im Oktober ein interessantes 
Programm mit viel Abwechslung zusammenzustellen. Ne-
ben Audioproviant versorgen wir euch auch mit kulinarische 
Köstlichkeiten aus der Tiroler Küche!

> BuowaldlerBuowaldler Musikanten
 um 16:30 Uhr und um 18:00 Uhr

Eine Gruppe ambitionierter Musiker aus Buch in Tirol mit 
einem vielseitigem Repertoir von Böhmischer-, Moderne 
und Tiroler-Blasmusik bis zu Solostücke & Bläserweise. 
Sie sind alle aktive Mitglieder der Bundesmusikkapelle 
St. Margarethen.

> Michl Trio
 um 17:45 Uhr und  um 18:45 Uhr

„Mir welln Volxmusik spieln“, nach diesem Motto kamen 
Andreas S., Markus A. und Michael Wurzer vor 10 Jahren 
zusammen. Ihr Programm ist eine Mischung aus neuer & 
traditioneller Volxmusik.

> d‘Housemusi (die Hausband von 
„BACKstage“ Herbert Pixner) 20:30 Uhr
das sind Sepp Müller, Martin Regnat und Toni Fischer
Dieser Name klingt nach Tradition, Gemütlichkeit und 
Stubenmusik … Doch die englische Schreibweise 
‚House‘ lässt vermuten, dass es – wenn das Trio auf der 
Bühne steht - wohl doch etwas anders zugehen dürfte, 
als das bei Musikantentreffen sonst so üblich ist; virtuo-
ser, freier, schräger, wilder. Trotzdem hat das Altbairische 
durchaus seinen Platz.

> Diatoniks - Otto Göttler, 22:15 Uhr 
DiatoniksELEKTRISCHE VOLKSMUSIK - Schnell - Stark 
- mit Strom - zum Mitwippen, Mittanzen und einfach mal 
locker lassen.
2013 fand Otto Göttler sich mit Musikern aus der Rock- 
und Folkmusik zusammen, die Lust hatten, mit ihm aus-
zuprobieren, wie bayerische Volksmusik schnell getaktet 
und lustvoll klingen könnte.
Eine neue, unterhaltsame Musikkombination: fetzige Pol-
kas, wilde Landler und Zwiefache sind die musikalische 
Basis - freche, rockige Lieder, Blues, Folk, Funk und Rap 
mischen sich hinein.
Bitte informiert euch hier auf unserer Website zum aktu-
ellen Programm.

Eintrittspreise:
Nachmittag 16 bis 20 Uhr Buowalder & Michl Trio
Eintritt: 8,- Euro, Abend 20 bis 24 Uhr
Diatoniks & ??? (wird noch bekannt gegeben)
Eintritt: 15,- Euro
Kombiticket im Vorverkauf: 18,- Euro (Raiba Buch 
und Raiba Strass und NTRY Online Ticket)
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Bunte Schreibwerkstatt
Samstag, 24. Oktober 2015, 14:00 Uhr
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Bunte Schreibwerkstatt Lustige Anregungen und 
Sprach-Spiele machen Schreiben zum Erlebnis und 
wecken Kreativität und Freude an den Wörtern. Aus 
„Purzelwörtern“ schreiben wir kurze Texte, probieren 
zu reimen und zu dichten und erfinden neue Märchen 
– wer will kann dazu „sein“ Lieblingsbild malen.
Für Kinder von 6 - 10 Jahren.
Teilnehmerzahl begrenzt! Dauer: ca. 3 Stunden, 
Beginn: 14:00 Uhr Kostenbeitrag: 10,- Euro
Infos & Anmeldung bei Bruni: Tel. 0680/32382 08

Abenteuer Schreiben
Sonntag, 25. Oktober 2015, 14:00 Uhr
für Jugendliche von 10 bis 14 Jahren
Abenteuer SchreibenWie viel Spaß Schreiben, fern 
von schulischen Anforderungen machen kann, zeigt 
dieser Workshop am Sonntag Nachmittag.
Wir jonglieren mit Wörtern, verfassen kurze Texte 
oder schreiben nieder was uns bewegt. Erzählungen 
aus dem eigenen Leben haben genausoviel Platz wie 
Fantasiegeschichten und Science Fiction.
Auch für Schreibmuffel bestens geeignet!
Für Kinder von 10 bis 14 Jahren. Teilnehmerzahl 
begrenzt! Dauer: ca. 3 Stunden Beginn: 14:00 Uhr
Kostenbeitrag: 10,- Euro Infos und Anmeldung bei 
Bruni unter Telefon 0680 / 323 82 08

Kino Time - Timbuktu 
Mittwoch, 4. November, 20:15 Uhr
Der Hirte Kidane führt ein friedliches Leben mit seiner 
Familie. Doch im zerrissenen  Mali sind Dschihadisten 
auf dem Vormarsch, zerstören alte Reliquien und er-
lassen Gesetze streng nach der Schariah. Musizieren 
ist verboten, Frauen müssen verhüllt sein, etc. 
Das Drama handelt von der Hirten-familie in den Fän-
gen der religiösen Eiferer. Die poetische Bildsprache, 
die anrührenden Figuren und die wunderbar mär-
chenhafte Erzählweise offenbaren regelrechte Klassi-
ker-Qualitäten.
Regie: Sissako, Abderrahmane
Frankreich/Mauretanien, 2014, 92 Min., Drama, 
Original mit De. Untertitel
Einlass ab 20 Uhr, AK € 5,- / KulturPass

ElectroLIVE › Airtist & Vano
Samstag, 7. November, 21:00 Uhr

Airtist» Die Musik von Airtist klingt elektronisch, 
könnte genauso aber schon vor 1000 Jahren gespielt 
worden sein. Keine Samples, keine Computer, kei-
ne Loops, nur die menschliche Stimme, Didgeridoo, 
Maultrommel - und Luft. Let‘s Dance!

Vano» Dj soul with musician hearts. 2 Musiker kre-
ieren  elektronische Musik , live und im Einklang mit 
dem Publikum, Fette Synth- Bässe, Akustikgitarre, 
verzerrte Rock-Riffs, tief und schwer Live-Drums & 
Voice mit einer fantastischen Licht-Show .

DJ Pfeffa (Younity) After Party

Herbert & Mimi
Samstag, 21. November, 15:00 Uhr

Kabarett - Der Schienentröster
Samstag, 21. November, 20:30 Uhr
Neues Programm: „fauLENZen“
Ein kabarettistischer AMS – Trip mit 7 schrägen Cha-
rakteren, die nicht FAUL sind sondern nur unvermittel-
bar! Wenn wir etwas nicht tun wollen, dann erfinden 
wir was oder lassen es von wem anderen machen. 
Faule Themen unserer Zeit inbegriffen!

Weihnachtsmarkt 
Samstag, 5. Dezember &  
Sonntag 6. Dezember, 13:00 bis 19:00 Uhr
Der Kultur am Land Weihnachtsmarkt ist schon zur 
Tradition geworden, gemütlich und mit einer großen
Auswahl an besonderen Produkten aus Tirol und der 
ganzen Welt. Auf der Terrasse gibt es eine
Jamsession am Lagerfeuer, dazu Glühwein und Kuli-
narisches aus Südamerika.
Schöne, nützliche, gesunde und schenkenswerte Pro-
dukte wie Schmuck, Tees, selbstgemache Kekse,
Marmelade, Liköre, Salben, Stoffe, Töpferwahre, Kör-
be, Taschen, handgemachte Tücher, und vieles
mehr werden beim Markt Angeboten.

Herbert & Mimi
Samstag, 19. Dezember, 15:00 Uhr
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CURRICULUM VITAE  
von Viktoria Hirschhuber

Viktoria Hirschhuber wurde am 
17. September 1996 als zweites 
Kind von Sigrun und Georg Hirsch-
huber, den Geschäftsführern der 
Antiktischlerei Otto Mair (ehema-
liger Gasthof zur Brücke), in Inns-
bruck geboren. Als sie im Alter 
von drei Jahren die Brucknerorgel 
im Stift St. Florian bei Linz hörte, 
war sie vom Klang des Instruments 
fasziniert und wollte von da an 
selbst musizieren. Mit acht Jahren 
schließlich erhielt Viktoria an der 
Landesmusikschule Schwaz bei 
Herbert Edenhauser ihren ersten 
Klavierunterricht. Schnell stellte 
sich ihr musikalisches Talent her-
aus: Sie konnte beim Tiroler Lan-
deswettbewerb stets erste Preise 
erreichen.

Ab 2010 unterrichtete sie der Tiro-
ler Pianist Patrick Lechner. 2012 
erhielt sie bei „Prima la musica“ 
von der Jury zusätzlich zum „1. 
Preis mit Auszeichnung“ den Son-
derpreis der 103 teilnehmenden 
Pianisten und wurde zum österrei-
chischen Bundeswettbewerb wei-
tergeleitet, wo sie ebenfalls einen 
1. Preis erspielte. 

Im Alter von 15 Jahren wurde die 
Bucherin in die Klasse von Stan 
Ford im Vorbereitungslehrgang am 
Mozarteum in Salzburg aufge-
nommen. 2014 wählte sie die Jury 
des Tiroler Landeswettbewerbs für 
einen solistischen Auftritt im Gro-
ßen Festspielhaus in Erl aus, beim 
Bundeswettbewerb in Wien konnte 
sie wiederum einen 1. Preis erspie-
len und ihr wurde der Sonderpreis 
von „Steinway in Austria“ verliehen.

Viktoria war Teilnehmerin eines 
Workshops bei Herbert Schuch und 
der „Masterclass Mozarteum“ bei 
Alan Feinberg und Erik T. Tawast-
stjerna. Sie besuchte zahlreiche 
Meisterkurse bei namhaften Kla-
vierpädagogen, u. a. bei Jan Jiracek 
von Arnim in Leipzig, Peter Ovtcha-
rov bei „Allegro Vivo“ im Waldviertel 
und Mikhail Voskresensky in Paris. 
Künstlerische Impulse erhielt sie u. 
a. von Elisso Bolkvadze, Thomas 
Larcher, Lev Natochenny, Tamara 
Stefanovich und Lars Vogt.

Die Pianistin bekam ein Stipendi-
um des Landes Tirol zur Teilnahme 
an der ersten Tiroler Kammermu-
sikakademie, ist Stipendiatin des 
internationalen Klavierfestivals 
„Vienna Young Pianists“ und ge-
genwärtig auch Stipendiatin der 
Internationalen Musikakademie im 
Fürstentum Liechtenstein, wo sie 

im Oktober 2015 an einer Intensiv-
woche von Prof. Pavel Gililov teil-
nehmen wird.

Als Zweitinstrument spielt Vikto-
ria Bratsche und wirkt in diversen 
Orchestern sowie kammermusikali-
schen Besetzungen mit.

Im Juni 2015 maturierte sie am 
Musikgymnasium Innsbruck mit 
ausgezeichneten Erfolg. Im Okto-
ber dieses Jahres beginnt sie ihr 
Instrumentalstudium Klavier an der 
Universität Mozarteum in Salzburg 
beim namhaften russischen Pi-
anisten und Klavierpädagogen 
Prof. Pavel Gililov.

Solistische Auftritte absolvierte 
die Tiroler Pianistin mit der Blasmu-
sikkapelle St. Margarethen, weiters 
im Spanischen Saal von Schloss 
Ambras und im Ehrbar-Saal in 
Wien. Höhepunkt ihrer bisherigen 
musikalischen Laufbahn war die 
Darbietung eines Klavierkonzertes 
von Ludwig van Beethoven mit dem 
Staatsorchester von Georgien – 
dem „Tbilisi Opera State Sympho-
ny Orchestra“ – unter der Leitung 
von Davit Kintsurashvili in Batumi 
am Schwarzen Meer beim „Batumi 
MusicFest“ im September 2015.
Zur Eröffnung der neuerrichteten 
Kunsthalle „Arlberg 1800“ in St. 
Christoph wird die Künstlerin im 
Oktober 2015 mehrere Rezitals ge-
stalten.

Am 28. November 2015 wird Vik-
toria Hirschhuber als Solistin 
mit dem Städtischen Orchester 
Schwaz unter der Leitung von 
Michael Plattner mit Frédéric 
Chopins e-moll-Konzert im Sil-
bersaal des SZentrum Schwaz 
zu hören sein.
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Samstag, 28. November 2015
19:30 Uhr, SZentrum, Schwaz
 
Frederic Chopin: Klavierkonzert Nr. 1 in e-Moll Op.11
Solistin: Viktoria Hirschhuber (Klavier)
 
 
Franz Schubert: Musik zu Rosamunde 
Ouvertüre in C-Dur (Zauberharfe) 
Ballettmusik Nr. 1 in h-Moll 
Ballettmusik Nr. 2 in G-Dur 
Zwischenaktmusik Nr. 3 in B-Dur
 
Musikalische Leitung: Michael Plattner

Ankündigung Laufveranstaltung
Wiesinger Crosslauf
Sonntag, 18.10.2015 ab 13:00 Uhr

Route: Campingplatz – Feldweg – Wiese - Campingplatz (U8 und U6 verkürzt)
Das Nenngeld kann bei Chip- und Startnummernausgabe entrichtet werden.
Anmeldungen sind ab Mitte September über unsere Homepage möglich.
http://laufteam-jenbach.blogspot.co.at
Zeitnehmung: BIBCHIP

laufteam.jenbach@gmail.com | http://laufteam-jenbach.blogspot.co.at/

Liebe Laufbegeisterte,
der dritte Lauf im Rahmen der begehrten Inntaltro-
py findet nach Buch und Jenbach in Wiesing statt.
Die Rundstrecke führt über Feldweg und Wiese, 
Start und Ziel ist beim Campingplatz in Wiesing. 
Die Einteilung erfolgt in verschiedenen Klassen 

und Altersgruppen. Es gibt auch eine dreier Team-
wertung über ca. 1.000m, dazu sind alle Firmen, 
Vereine, sowie Hobby –und Spaßteams herzlichst 
eingeladen. Die Strecke kann über den gesamten 
Verlauf eingesehen werden und wird sicher auch 
für Zuschauer ein spektakuläres Ereignis werden.

Wie bereits in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung erwähnt, haben wir am 
9. Oktober 2015 das 30-jährige 
Bestandsjubiläum unserer Bücherei gefeiert. 
Ein ausführlicher Bericht erscheint 
in der Frühjahrsausgabe des Gemeindeblattes. 

Das Büchereiteam bedankt sich herzlichst bei folgenden Sponsoren: 
• Gemeinde Buch in Tirol – Bürgermeister Otto Mauracher 
• Raika Buch-Gallzein-Strass
• Gebäudereinigung Werner Jäger, Schwaz 
• Spar Seder, Buch in Tirol 
• Glaserei Stefan und Günther Foidl, Buch in Tirol 

Mitteilung 
der Gemeinde-
bücherei

Für das Büchereiteam Heinz Schraffl
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Informationsabend  
Wohnungsbau in Maurach

Die Wohnbaupremiere der Wohnungseigentum (WE) in Buch steht kurz bevor. Im Ortsteil Maurach entsteht 
in bester Wohnlage eine Anlage mit 12 Mietkaufwohnungen. Das Projekt ist zur Gänze wohnbaugefördert 
und wird schlüsselfertig in Niedrigenergiestandard hergestellt. Die Planung umfasst Zwei-, Drei- und 4-Zim-
mer-Wohnungen mit Nutzflächen zwischen 58 und 93 m². Das Modell Miete mit Kaufoption verbindet die hohe 
Mietförderung des Landes Tirol mit der Möglichkeit eines späteren kostengünstigen Erwerbes.

Wohnungsinteressenten wird das Projekt 
am 27. Oktober um 19.00 Uhr

im Mehrzwecksaal 
Gemeindehaus St. Margarethen 108, vorgestellt. 

Dabei werden das Bebauungskonzept, Kosten und Finanzierung präsentiert.

Prok. Mag. Ing. Christian Nigg  
Leitung Marketing. Verkauf  
wohnungseigentum 
Tiroler gemeinnützige Wohnbaugesellschaft m.b.H. 
Südtiroler Platz 8 · 6020 Innsbruck 
Tel +43 512 5393-500 · Fax +43 512 5393-18 
Mobil +43 664 2622923 
E-Mail: christian.nigg@we-tirol.at

Anmerkung der Gemeinde: 
Geplanter Bezugstermin ist Ende 2017
Interessenten können ihre schriftliche Bewerbung 
an die Gemeinde Buch in Tirol
St. Margarethen 108, 6220 Buch in tirol, 
oder per Email an meldeamt@buch.tirol.gv.at senden.
Wohnungswerber, die bereits vorgemerkt sind, 
müssen keine neuerliche Bewerbung abgeben.
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